
 
 Informationen aus der Gemeinde   August 2024 

 

 

Willkommen im Team der Verwaltungsgemeinschaft 
 

Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Johann 

Schreff, stellvertretende Vorsitzende Luise Hausberger 

und Geschäftsleiter Jakob Schref begrüßten Monika 

Athanatos als neue Mitarbeiterin. Monika Athanatos hat 

am 01.07.2024 ihre Arbeit im Rathaus aufgenommen.  

Sie bearbeitet in der Verwaltungsgemeinschaft den 

Fachbereich Steuern und übernimmt darüber hinaus 

auch die Sachgebiete Abfallentsorgung und 

Hundesteuer. Außerdem koordiniert sie die 

Zusammenarbeit zwischen Landratsamt – Sachgebiet 

Abfallwirtschaft und den beiden örtlichen 

Altstoffsammelstellen. 

Die Stellenbesetzung erfolgte aufgrund des 

Renteneintrittes einer langjährigen Mitarbeiterin. Die 

Verabschiedung der Vorgängerin erfolgt zu einem 

späteren Zeitpunkt. 

Monika Athanatos ist überwiegend vormittags im Dienst und unter  08705 928-22 bzw. 

 monika.athanatos@vg-altfraunhofen erreichbar.  

Das Team der Verwaltungsgemeinschaft freut sich auf die Zusammenarbeit mit Monika und wünscht ihr viel 

Erfolg bei ihren neuen Aufgaben.  

 

Unterbringung von Flüchtlingen 
 

Die Kriegsereignisse im Osten Europas führen zu 

einem stetigen Zustrom von Flüchtlingen und 

Asylbewerbern nach Deutschland.  

Die Bürgermeister des Landkreises Landshut haben 

sich schon seit langer Zeit darauf geeinigt, dass 

dezentrale Unterkünfte sozialverträglicher sind und 

der gesellschaftliche Frieden dort mehr gestärkt 

wird als in Massenunterkünften. Alle Kommunen 

sind aufgefordert, bei der Unterbringung 

mitzuwirken.  

Voraussichtlich ab 01. Oktober 2024 wird in der 

Ortsmitte ein gemeindeeigenes Gebäude für 

10 Personen zur Verfügung stehen. Der Mietvertrag 

hierfür ist gerade in Vorbereitung.  

 

 

 
 

Nähere Informationen erfolgen in der 

Bürgerversammlung am 17.10.2024.  
 

Die Gemeinde Altfraunhofen möchte einen 

Helferkreis schaffen und sucht hierfür Freiwillige.  

Der Helferkreis kümmert sich u.a. um die Betreuung 

und Hilfe bei der Integration von Flüchtlingen – 

Behördengänge, Hilfestellung im Umgang mit 

Behörden, Erwerb von Deutschkenntnissen, Hilfe 

bei alltäglichen Dingen des Lebens.  

Wir freuen uns über jeden, der seine Hilfe anbietet. 

Sie können sich im Vorzimmer des Rathauses 

persönlich oder telefonisch unter 08705 928-0 

melden.  

 
 HERAUSGEBER   Gemeinde Altfraunhofen, VERANTWORTLICH FÜR DEN KOMMUNALEN INHALT: Erster Bürgermeister Johann Schreff 

                                                          VERANTWORTLICH FÜR DIE BEITRÄGE UND ANZEIGEN: Einreichende Vereine, Verbände und Institutionen 
 

                 v.l. Johann Schreff, Monika Athanatos, Luise Hausberger 
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INHALT DIESER AUSGABE 

 

AUS DER VERWALTUNG 
 

Verlängerte Lieferzeiten für Reisepässe 
 

Bitte beachten Sie für die Beantragung von neuen 
Reisedokumenten die aktuelle Lieferzeit! 
Reisepässe haben momentan eine Lieferzeit 
von 8 – 9 Wochen 
Personalausweise haben momentan eine Lieferzeit 
von 2 – 3 Wochen 
 Benötigen Sie Ihren Reisepass schneller, besteht die 
Möglichkeit den Reisepass im Expressverfahren zu 
beantragen. Wenn der Reisepass vor 12:00 Uhr beantragt 
wird, liegt er in der Regel innerhalb von drei Werktagen zur 
Abholung bereit. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Passamt, Frau Beck 
Tel. Nr. 08705/928-19, Frau Rieder 08705/928-26 oder 
ewo@vg-altfraunhofen.de wenden. 
 

Verunreinigung durch Hundkot 
 

Immer massiver werden derzeit die 
Verunreinigungen durch Hundekot am 
Gelände des Waldkindergartens.  
Nicht nur im Bring- und Abholbereich, sondern 
auch auf der Wiese rund um das Schutzhaus 
des Waldkindergartens.  
Gerade in solch sensiblen Bereichen, in denen sich viele 
Kinder aufhalten, hat Hundekot nichts verloren. Wir 
ersuchen die Hundehalter, ihre Tiere nicht freilaufen zu 
lassen und vor allem, die Hinterlassenschaften zu beseitigen! 
 

Dies gilt natürlich auch für den Bereich um das 
Kinderzentrum in der Wambacher Straße.  
Hier steht eine Identifizierung der rechtswidrig handelnden 
Hundehalter unmittelbar bevor. 
 

Foto Gemeindekalender 2025 
 

Für den Jahreskalender 2025 der Gemeinde 
freuen wir uns über Einsendungen von schönen 
Altfraunhofener Motiven. Falls Sie welche zur 
Verfügung stellen möchten, wären diese im 
Querformat bis 30. September 2024 notwendig und mit der 
Angabe, ob Ihr Name veröffentlicht werden darf. 

 
 
Terminkalenderaufstellen  
 

Am Mittwoch, den 25. September 2024 
treffen sich die Vertreter der Vereine um 19:30 Uhr im 
Gasthaus Pongratz in Wörnstorf zur Aufstellung der Termine 
für den Gemeindekalender 2025. Bitte überprüfen Sie auch 
den Text, den wir im letzten Jahr Ihrem Verein zugeschrieben 
haben und teilen Sie uns eventuelle Änderungen mit.   
 

Jahreskalender 2025  
 

Gegen Ende des Jahres wird wieder der 
Gemeindekalender an alle Haushalte kostenlos 
verteilt. Der Kalender enthält wichtige Bürgerinformationen, 
Veranstaltungstermine, Müllabfuhrtermine, Wissenswertes 
über die Gemeinde und öffentliche Einrichtungen. 
Mitfinanziert wird er hoffentlich wieder über Werbung 
ortsansässiger Gewerbebetriebe. Es sind Inserate im 
Vierfarbendruck im Format 12,8 x 6,5 cm bzw. 12,8 x ca. 4 cm 
vorgesehen. Betriebe, die an einer Werbung interessiert 
sind, können sich bis 10.10.2024 bei Karin Aich, 08705 
928-16 oder karin.aich@vg-altfraunhofen.de melden. 
 
Was tun bei Wespennest? 
 

Wespen sind nach dem Bundesnaturschutzgesetz geschützt 
und dürfen nicht einfach so bekämpft oder ihr Nest gar 
zerstört werden. Sie können aber im eigenen Haus zur 
Gefahr werden, vor allem für Allergiker.  
Auf Empfehlung des Landratsamtes Landshut soll ein 
Auftrag an die in der freien Wirtschaft tätigen 
Schädlingsbekämpfer erteilt werden.  
 

Sollten Sie also betroffen sein, wenden Sie sich an einen 
professionellen Schädlingsbekämpfer. Des Weiteren weisen 
wir auf den Wespennotdienst unter der Rufnummer 
0800/11299902 hin.  
 

Bürgerversammlung  
Am Donnerstag, den 17. Oktober 2024 findet 
um 19:30 Uhr die diesjährige 
Bürgerversammlung im Gasthaus Obermaier 
statt. Die Gemeinde lädt hierzu alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger ein.  

Personelles; Unterbringung von Flüchtlingen 1  VdK OV Vilsheim 21 

Aus der Verwaltung  2-3  Aktive Frauen Altfraunhofen e.V. 21-23 

Die Gemeinde gratuliert 3-4  Wichtelkindergarten Baierbach 23 

Aus dem Gemeinderat 4-8  Grundschule   24-27 

Verkehrsdatenauswertung 9  Waldkindergarten 27-28 

Aus der Pfarrei 9  Kinderzentrum St. Nikolaus 28-32 

Pflegestützpunkt Landshut; Eltern-Kind-Programm 9  Das Landratsamt informiert 32 

Bücherei 11  TSV Altfraunhofen 33-35 

Waldschützen Untersteppach 12-15  Fundsachen 36 

Wörnstorf – wie es früher war 16-17  Termine 36 

Freiwillige Feuerwehr Altfraunhofen  18-19  Rathausöffnungszeiten; Impressum  36 

Seniorenzentrum Altfraunhofen 20    
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Hundebiss 
 

Man kann / sollte einen Hundebiss in der 
Gemeindeverwaltung melden, da geprüft wird, ob der 
Besitzer den Auflagen zur Hundehaltung nachkommt (z.B. 
Maulkorbzwang oder Leinenzwang). Zum anderen werden 
diese Vorfälle statistisch festgehalten.  
 
Die Gemeinde Altfraunhofen beteiligte sich am ILE-
Radtag 
 

Die ILE Bina-Vils beteiligte sich mit seinen 14 Gemeinden an 
der Aktion Stadtradeln 2024. STADTRADELN ist ein 
Wettbewerb, bei dem es darum geht, 21 Tage lang möglichst 
viele Alltagswege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es 
egal, ob jeden Tag oder eher selten 
geradelt wird. Jeder Kilometer zählt – 
erst recht, wenn er sonst mit dem Auto 
zurückgelegt worden wäre. 
16 Radlerinnen und 
Radler konnten im 
Rahmen des 
Gemeinderadelns aber 
auch bei vielen 
individuellen Touren 
insgesamt 6.070 km 
sammeln und innerhalb 
der ILE Bina Vils den 
zweiten Platz erreichen.  
Ein herzliches 
Dankeschön der 
Gemeinde an alle die für 
dieses gute Ergebnis in 
die Pedale getreten sind. 
 

Radl-Team Altfraunhofen am Sonntag 

ILE-Stand am Rathausplatz 

Ruhestörende Arbeiten 
 

Immer wieder gibt es Beschwerden über ruhestörenden 
Gebrauch von Gartengeräten in der Nachbarschaft.  
Da in unserer Gemeinde keine Lärmschutzverordnung 
besteht, gilt die Regelung der 
Bundesimmissionsschutzverordnung. Danach dürfen zum 
Beispiel Rasenmäher, Laubbläser etc. an Werktagen 
zwischen 20 Uhr und 7 Uhr, sowie an Sonn- und Feiertagen 
nicht betrieben werden. Weder Verbrennungs- noch 
Elektromotoren! 
Wir appellieren an Ihre Vernunft – respektieren Sie die 
Mittagsruhezeit von 12 – 14 Uhr. Ausgenommen von 
zeitlichen Begrenzungen sind Mäher im land- und 
fortwirtschaftlichen Bereich.  

DIE GEMEINDE GRATULIERT 
 

Josef Kuhn feierte 80. Geburtstag  
 

Anfang Juni feierte Josef Kuhn bei bester körperlicher und 
geistiger Gesundheit sein 80. Wiegenfest.  
Geboren im Jahr 1944 in Taufkirchen an der Vils, verbrachte 
er seine Kindheit mit seiner Schwester Franziska in Reith bei 
Hohenpolding. Nach der Grundschule wechselte der Jubilar 
zur Hauptschule in Burgharting.  

Im Jahr 1954 zog Josef Kuhn mit seiner Mutter und seiner 
Schwester nach Reichersdorf und elf Jahre später nach 
Gundihausen.  
 

Seine berufliche Laufbahn begann der Jubilar mit einer 
Ausbildung zum Mechaniker bei der Firma Spierer in 
Gundihausen. Nach Abschluss der Lehre im Jahr 1965 nahm 
er seine Arbeit bei der Firma Himolla in Taufkirchen auf, in 
der er bis 1977 tätig war. Anschließend arbeitete Josef Kuhn 
bis 1995 bei der Firma Simon in Altfraunhofen, bevor er für 
die letzten Jahre bis 1999 zur Firma Triebenbacher in Velden 
wechselte, jeweils in seiner Rolle als Mechaniker. Eine 
zusätzliche Existenz baute sich der Jubilar durch seinen 
Schärfdienst auf, den er bis heute in Scheueck betreibt. 
 

Am 31. Juli 1971 heiratete der Jubilar seine Frau Hermine Jell 
und gründete mit ihr eine Familie. Gemeinsam errichteten 
sie sich ein neues Zuhause in Scheueck. Aus der glücklichen 
Ehe gingen zwei Söhne und im Laufe der Zeit drei 
Enkelkinder hervor. Ein schwerer Schicksalsschlag traf die 
ganze Familie durch den Tod ihres Sohnes Stefan im 
Jahr 2013.  
2021 feierte das Ehepaar Kuhn Goldene Hochzeit, ein 
weiterer Meilenstein in ihrem gemeinsamen Leben.  
 

Der fitte Jubilar verbringt gerne Zeit im Garten, verfolgt die 
Sportereignisse und die aktuellen Nachrichten im 
Fernsehen.  
 

Zu seinem 80. Geburtstag gratulierten zahlreiche Gäste, 
darunter Abordnungen der Feuerwehr Gundihausen, der 
VdK OV Vilsheim, sowie die Waldschützen Untersteppach. 
Priesterlicher Leiter der Seelsorge Pater Dan Anzorge 
überbrachte zusammen mit Erwin Huber von der Pfarrei die 
Glückwünsche. Erster Bürgermeister Johann Schreff machte 
mit Gemeinderat Klaus Schneider die Aufwartung im Namen 
der Gemeinde.  
Der Ehrentag begann traditionell mit einem 
Weißwurstessen, gefolgt von Kaffee und Kuchen.  
Die große Feier mit der Familie, Nachbarn und Freunden 
fand dann am darauffolgenden Samstag in der Waldschänke 
Untersteppach statt.  
 

 
 

Jubilar Josef Kuhn (Mitte) mit Frau Hermine und Bürgermeister 

Johann Schreff 
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Mathilde Müller feierte 80. Geburtstag 
 

 

Jubilarin Mathilde Müller und Bürgermeister Johann Schreff 
 
 

Mathilde Müller sieht auf ein erfülltes Leben und eine schöne 
Kindheit zurück. In Schachten bei Altfraunhofen erblickte die 
Jubilarin im Jahr 1944 das Licht der Welt. Dort wuchs sie als 
Älteste von 5 Kindern auf. Zur Schule ging sie in 
Altfraunhofen.  
 

1963 heiratete Mathilde Müller ihren Ehemann Siegfried und 
lebte mit ihm einige Jahre in Landshut, bevor sie 1976 mit 
ihrer Familie in ihr Haus nach Altfraunhofen zog. Aus ihrer 
Ehe ging Tochter Claudia hervor, die ihr zwei Enkelkinder, 
Martina und Steffi, schenkte und die der Jubilarin viel Freude 
bereiten.  
 

Nach 33 Jahren Arbeit bei Hertie/Karstadt trat die Jubilarin 
vor 20 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand ein, den sie 
in vollen Zügen genießt. Trotz der Herausforderungen des 
Lebens, darunter die schwere Zeit, als ihr Mann Siegi vor 25 
Jahren von ihr ging, bleibt Mathilde Müller eine aktive 
Persönlichkeit in ihrer Gemeinde, der es richtig gut geht, wie 
sie sagt und die fit ist. Zu erwähnen ist der von der Jubilarin 
erschaffene „(ilde-Müller-Platzǲ am Waldrand bei 
Schachten, den viele Spaziergänger gerne nutzen, um zu 
verweilen. 
 

Über 40 Jahre lang war sie in der Vorstandschaft der Frauen 
aktiv, davon 20 Jahre als Vorsitzende. In dieser Zeit hat die 
Jubilarin viel geleistet und bedeutende Initiativen ins Leben 
gerufen, darunter den Frauentreff und den 
Seniorennachmittag. Ihr wichtigstes Lebenswerk schuf 
Mathilde Müller durch ihre über 20-jährige Tätigkeit für die 
Rumänienhilfe. Sie half vielen armen rumänischen Familien, 
deren Dankbarkeit bis heute für ein Fortbestehen des 
Kontaktes zu ihr sorgen. Für ihr unermüdliches Engagement 
wurde der Jubilarin im Jahr 2006 die 
Bundesverdienstmedaille verliehen – eine wohlverdiente 
Anerkennung ihrer Leistung. 
 

Ihre Einsatzbereitschaft beschränkt sich nicht nur auf die 
Frauenarbeit. Sie war sechs Perioden im Pfarrgemeinderat, 
sechs Perioden im Pfarrverbandsrat und drei Perioden im 
Dekanatsrat tätig. Zudem war Mathilde Müller 16 Jahre lang 
Delegierte der Frauengemeinschaft in München, wo sie die 

Stimme der Frauen in der Kirche und der Gesellschaft 
stärkte. 
 

An ihrem Geburtstag gratulierten priesterlicher Leiter der 
Seelsorge Pater Dan Anzorge, mit Amalie Faltermeier von 
der Pfarrei. Erster Bürgermeister Johann Schreff 
überbrachte herzliche Glückwünsche der Gemeinde. Am 
vergangenen Samstag feierte die ´Müller Hilde´ im Kreise 
von Freunden und Familie bei ihrer Tochter ein Fest. Es 
gratulierten an diesem Tag auch Leni Luginger und Helene 
Grichtmaier vom VdK OV Vilsheim sowie Maria Hartl und 
Anna Götzberger vom Aktiven Frauen e.V. Altfraunhofen. 
 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Am 02.07.2024 fand eine öffentliche Gemeinderatssitzung 
statt. Folgende Themen wurden behandelt: 
 

Bürgeranfragen 
Ein Bürger berichtet, dass durch den Wasserzweckverband 
Reparaturen in der Finkenstraße am Wasserschieber 
erfolgten, der Gully seitdem jedoch ca. 6 cm abgesenkt ist 
und immer noch Wasser austritt.  
 

Ein weiterer Bürger erkundigt sich dazu, ob die Gemeinde die 
Tätigkeiten des Zweckverbandes nicht überprüfen würde. 
 

Bgm. Schreff bedankt sich für die Hinweise und führt aus, 
dass die Gemeinde nicht Auftraggeber war, somit diese 
Arbeiten auch nicht überprüft werden. Der Zweckverband 
Wasserversorgung Isar-Vils wird jedoch sofort hierauf 
hingewiesen.  
 
Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen, usw. 
nach Wegfallen der Gründe für die Geheimhaltung 
 
Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 
29.05.2024:  
 

Instandhaltung Abwassersystem – BG Moorloh und 
Holzhäuseln: 
Der Gemeinderat Altfraunhofen beschließt die 
Auftragsvergabe an die Firma BE-KA-TEC GmbH in Höhe 
von ͙͛͛͟͝,͘͝ € netto. 
 
Fahrradleasing für Beschäftigte: 
Der Gemeinderat Altfraunhofen beschließt einstimmig, den 
Mitarbeitern der Gemeinde Altfraunhofen die Möglichkeit 
eines Dienstrades anzubieten. Der Vertrag für die 
Diensträder soll mit dem Anbieter Bikeleasing-Service 
GmbH & Co.KG., Ernst-Reuter-Straße 2, 37170 Uslar, 
abgeschlossen werden. Seitens der Gemeinde Altfraunhofen 
wird die Basisversicherung bis max. ͙͘ € monatlich 
übernommen und bezahlt. 
 
Unterkünfte für Flüchtlinge und Asylbewerber: 
Der Gemeinderat beschließt, ein gemeindeeigenes Objekt 
für die Unterbringung für Asylbewerber zur Verfügung zu 
stellen.  
 
Der Mietvertrag hierfür ist noch nicht abgeschlossen.  
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Folgende Bauanträge erhielten das gemeindliche 
Einvernehmen:  
- Ankam 4, Flur-Nr. 384, Bauantrag Neubau einer 

Maschinenhalle 
- Zur Linde 5, Fl.Nr. 833/26, Errichtung eines Carports 
- Oberheldenberg 4, Flur-Nr. 573, Verlängerung 

Vorbescheid; Neubau eines Ersatzwohnhauses 
 
Gemeinde Vilsheim, Aufstellung vorhabenbezogener 
Bebauungs- und Grünordnungsplan "SO Freiflächen PV-
Anlage Gundihausen" erneute förmliche Beteiligung der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 a 
Abs. 3 BauGB 
Seitens des Gemeinderates Altfraunhofen bestehen keine 
Einwände gegen den Entwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungs- und Gr“nordnungsplanes ǲSO Freiflächen PV-
Anlage Gundihausenǲ. 
 
Bekanntgabe von Bauvorhaben im Freistellungsverfahren 
Fl.Nr. 841/12, Kamutweg 4. 
 
Kindertageseinrichtung St. Nikolaus - Jahresrechnung 
und Haushaltsplan 2024 
Die Jahresrechnung 2023 und der Haushaltsplan 2024 der 
Kindertageseinrichtung St. Nikolaus Altfraunhofen liegen 
vor. Aus der Jahresrechnung ergibt sich eine Erstattung der 
geleisteten Vorauszahlung in (öhe von ͛͡.͙͛͞,͚͜ €. 
Dieser Überschuss resultiert aus einer Förderung, die statt 
2022 erst im Folgejahr 2023 einging, somit ist im Jahr 2024 
und den folgenden Jahren ein Defizit unumgänglich.  
 
Informationen zum Dialogforum Ost-Süd-Umfahrung 
Landshut 
Die Pressemitteilung vom 17.06.2024 des 9. Dialogforums 
Ost-Süd-Umfahrung Landshut wird am Bildschirm gezeigt, 
Teile vorgetragen und erläutert.  
Die beiden Bauabschnitte der Ost-Umfahrung Landshut im 
Zuge der B 15neu standen im Fokus des 9. Dialogforums. 
Schwerpunkte waren das laufende 
Planfeststellungsverfahren zum ersten Bauabschnitt vom 
Autobahnkreuz Landshut bis zur Kreisstraße LAs 14 bei 
Dirnau und die Voruntersuchung zur Querung der 
Isarhangleite bei Eisgrub im zweiten Bauabschnitt bis 
Geisenhausen. )m Ergebnis soll die Variante „mit langem 
Tunnelǲ als Vorzugsvariante weiterverfolgt werden. 
 
Der Bund hatte vor Kurzem dem Vorschlag einer direkten 
Führung des Verkehrs der B 15neu auf die B 299 bei 
Geisenhausen in Form einer Gabelung zugestimmt. Dies 
wird als sehr positiv gewertet. Die weitere Planung muss 
abgewartet werden. 
 
Nachbetrachtung JugendkulTour-Veranstaltung 
Am 08.06.2024 fand JugendkulTour, veranstaltet durch die 
Gemeinde Altfraunhofen und dem Kreisjugendring am 
Sportplatz in Altfraunhofen statt.  
GR´in und Jugendbeauftragte Andrea Czink berichtet von 
der gelungenen Veranstaltung, die sehr gut besucht war. Es 
wurden verschiedene Programmpunkte (u.a. DJ-Workshop, 
Tanzaufführung, Kletterfelsen etc.) angeboten, die 

Freiwillige Feuerwehr sorgte für die Bewirtung. 
Anschließend fand am Abend noch eine Party statt.  
Die Jugendlichen konnten an einer Umfrage teilnehmen – 
die Ergebnisse des Demokratiemobils werden am Bildschirm 
gezeigt.  
 
GR´in Czink dankt dem TSV für die Überlassung des 
Geländes. Ebenso ging der Dank an die Feuerwehr für die 
Bewirtung und an die Gemeinde für die Unterstützung.  
 
GR´in Czink merkt an, falls diese Veranstaltung nochmals 
durchgeführt werde, sollte das Marketing verbessert, bzw. 
selbst übernommen werden.  
Auch wäre denkbar, diese Veranstaltung selbst zu 
organisieren (Spiel ohne Grenzen).  
 
Bürgermeister Schreff dankt vor allem GR´in Czink und GR 
Straßer für die Organisation der Veranstaltung.  
 
Informationen, Wünsche und Anträge 
 
Stand Planungen Ausbau Amselweg 
Auf Nachfrage gibt Bgm Schreff an, dass von privater Seite 
ein Antrag auf Vermessung gestellt wurde. Diese findet am 
15.07. statt. Das Ingenieurbüro Spyra wird voraussichtlich 
das Konzept für den Ausbau vor diesem Termin liefern.  
 
Peißinger Weg - Geschwindigkeit 
Ein Gremiumsmitglied verweist nochmals auf die zu hohen 
Geschwindigkeiten der Verkehrsteilnehmer am Peißinger 
Weg.  
Reduzierungen der Geschwindigkeiten sollen durch bauliche 
Maßnahmen erzwungen werden.  
Bgm Schreff führt aus, dass eine Abklärung mit der Polizei 
durch das Bauamt erfolgen wird.  
 
Straßenschäden Ankam 
Die Straße weist an der Einmündung zur Vilstalstraße große 
Löcher auf, die repariert werden sollten.  
 
Planung Kinderhaus am Steppacher Wald 
Auf Nachfrage führt Bgm Schreff aus, dass aufgrund von 
Änderungen des Summenraumprogramms, die Planung 
überarbeitet werden muss, um die größmöglichen 
Förderungen erhalten zu können.  
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 23.07.2024: 
 

Bürgeranfragen 
Der 1. Vorstand TSV Altfraunhofen bedankt sich im Namen 
des TSV für die Teilnahme an der Vilswiesn, für die Hilfe des 
Bauhofs (Kühltheke, Kabel etc.) sowie für die Durchführung 
des Seniorenmittagstisches durch die Gemeinde.  
 
Bgm. Schreff bedankt sich, dass der TSV das Fest 
veranstaltet hat.  
Sollte die Gemeinde die Senioren beim nächsten Fest wieder 
einladen, wird möglicherweise überdacht, das Alter von 65 
Jahren zu erhöhen.  
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Maßnahmen Starkregenereignisse – Sachstand 
Bürgermeister Johann Schreff informiert das Gremium und 
die anwesenden Bürgerinnen und Bürger über den 
Sachstand bzgl. der Planungen und Umsetzungen von 
Maßnahmen im Bereich Starkregenereignisse. 
 
Bachstraße 
Um Veränderungen durchführen zu können, bereitet das 
Ingenieurbüro Sehlhoff momentan die Beantragung einer 
wasserrechtlichen Erlaubnis vor.  
Die Wiese zwischen Bachstraße und Veldener Straße soll 
umgestaltet werden, um mehr Wasser zurückhalten zu 
können.  
 
Finkenstraße - Adlerstraße 
Die Möglichkeit für den Bau eines Regenrückhaltebeckens 
oberhalb der Finkenstraße ist durch die heute eingegangene 
Zusage des Grundstückeigentümers nun gegeben. Die 
Planung kann somit begonnen werden. 
Für die Entwässerung der Adlerstraße ist ein großer Einlauf 
für das Oberflächenwasser und ein Einbau eines Kanals 
Richtung Osten geplant. Der Grundstückseigentümer eines 
dafür erforderlichen Grundstückes hat jedoch nicht 
zugestimmt. Daher wird momentan eine weitere Lösung 
durch das Ingenieurbüro Sehlhoff erarbeitet.  
 

Ein Gremiumsmitglied merkt an dieser Stelle an, dass 
erwähnt werden muss, dass es sich bei diesem 
Grundstückeigentümer nicht um eine Person aus dem 
Gemeindegebiet handelt.  
 
Pfarrfeld 
Die Vermutung, dass Keller des Pfarrfeldes in 
Zusammenhang mit dem falschen Anschluss von 
Regenrinnen im Koanznfeld stehen, wurde von Bgm. Schreff 
widerlegt. Dieser konnte während eines stärkeren Regens 
keine größeren Wassermassen im Schacht erkennen. Das 
Ingenieurbüro Sehlhoff wird in vier damals betroffenen 
Haushalten Untersuchungen anstellen.  
 
Schulstraße 
Die ursprüngliche Entwässerung durch einen Privatgrund am 
Kirchplatz ist aus baurechtlichen Gründen nicht möglich. 
Daher ist nun beabsichtigt, das Regenwasser in den 
Schlossinselweiher einzuleiten. Die Inhaber der Schlossinsel 
haben diesem Vorhaben bereits grundsätzlich zugestimmt. 
Es ist erforderlich, ein Absetzbecken zu errichten, um die 
Einleitung von Schadstoffen in den Schlossinselweiher zu 
vermeiden.  
 
Fichtenstraße 4, Nutzungsänderung UG zu Wohnraum für 
Einfamilienhaus 
Das Vorhaben liegt gem. § 30 BauGB im Bereich des 
Bebauungsplans „Erweiterung Altfraunhofenǲ. 
 
Das Vorhaben entspricht nicht den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes, deshalb ist folgende Abweichung 
erforderlich:  
 

- Die Raumhöhe von Aufenthaltsräumen muss gem. Art. 
45 BayBO 2,40 m betragen; diese wird um 10 cm 
unterschritten. 

 
Belichtung, Belüftung, Grund- und Geschossfläche werden 
eingehalten. 
Brandschutz und Abstandsflächen werden ebenfalls 
eingehalten. 
 
Laut Feuerwehr wurde nach einer Vor-Ort-Begehung mit 
dem Landratsamt festgestellt, dass die Rettung von 15 
Personen gegeben ist. 
Die Anfahrtswege in der Fichtenstraße 4 müssten teilweise 
mit einem Halteverbot als Anfahrtszone ausgeschildert 
werden, da es sich um eine enge Siedlungsbebauung 
handelt. 
 
Laut LRA wurde dem Vermieter bereits mitgeteilt, dass  
 

1. Das o.g. Gebäude muss als Sonderobjekt in der Leitstelle 
hinterlegt werden. 

2. Im o.g. Objekt müssen Rauchmelder und Feuerlöscher 
eingebaut werden. 

3. Im Kellergeschoss des o.g. Objekts kann derzeit nur der 
gelblich gekennzeichnete Raum als Aufenthaltsraum 
genutzt werden. 

4. Die Anzahl der unterzubringenden Personen liegt im 
Kellergeschoss derzeit bei 5 Personen und im 
Erdgeschoss bei 10 Personen.  

5. Die Anzahl der maximal unterzubringenden Personen 
wurde aufgrund der Einschränkungen im Bereich der An- 
und Abfahrt bzw. des Aufstellungsraumes eventueller 
Einsatzfahrzeuge von 17 Personen auf 15 Personen 
reduziert. 

 
Die Erschließung und die Zufahrt sind gesichert. 
Die Nachbarunterschriften liegen vor.  
 
Bgm. Schreff merkt an, dass in der Gemeinde Altfraunhofen 
lt. Königssteiner Schlüssel 21 Flüchtlinge untergebracht sein 
sollten – momentan sind keine Flüchtlinge im Ortsgebiet 
untergebracht.  
 
Meinungsaustausch im Gremium 
 

- 15 Personen in einem Gebäude im Siedlungsgebiet wird 
als zu viel angesehen 

- Da sich der Raum im Keller befindet, werden sich die 
Personen oftmals im Obergeschoss bzw. im Garten 
aufhalten 

- Die Unterschreitung der Raumhöhe von 10 cm wäre bei 
einer normalen Wohnung kein Problem  

- Bebauungsplan? – es bleibt eine Wohneinheit trotz 
größerer Wohnfläche  

 
Nach einer Diskussion über die Anzahl der Personen, die 
untergebracht werden sollten, wird angemerkt, dass bei 
diesem Tagesordnungspunkt nur die Entscheidung durch 
das Gremium zu treffen ist, ob einer Nutzungsänderung 
zugestimmt wird.  
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Es wird erwähnt, dass eine Bringschuld gegenüber dem 
Landkreis besteht, somit an anderer Stelle Wohnraum von 
der Gemeinde zu schaffen sei.  
Aus Rentabilitätsgründen für den Vermieter, kann es 
passieren, dass durch die Ablehnung der Nutzungsänderung, 
auch die 10 Personen im EG nicht untergebracht werden.  
 
Beschluss: 
Dem o. g. Bauantrag auf Flur-Nr. 169/24 zur 
Nutzungsänderung Untergeschoss zu Wohnraum für 
Einfamilienhaus wird das gemeindliche Einvernehmen nicht 
erteilt. 
 
Gerstenweg 4, Flur-Nr. 841/37, Bauvoranfrage, Errichtung 
eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage 
Der o. g. Bauvoranfrage auf Flur-Nr. 841/37 auf Errichtung 
eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage wird das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
 
Nachbesprechung Ortstermine 
Sachverhalt: 
Im Vorfeld dieser Gemeinderatssitzung fanden zwei 
Ortstermine statt. Die Erkenntnisse aus diesen Ortsterminen 
werden besprochen und notwendige Maßnahmen usw. 
erläutert. 
 
Gemeindeverbindungsstraße Hotelkam - Ankam 
Bei der Besichtigung konnte festgestellt werden, dass die 
Asphaltdecke stark beschädigt ist und einer Sanierung 
bedarf. Möglicherweise beteiligt sich der Anlieger an den 
Kosten.  
 
Mehrere Angebote (u.a. Fa. Brandl, Fa. Strabit) für die 
Instandsetzung der Asphaltdecke sollen eingeholt werden 
(ohne Beteiligung eines Ingenieurbüros).  
 
Es wird nochmals die notwendige Reparatur der 
Schlaglöcher an der Straße Ankam – Vilstalstraße erwähnt.  
Eine etwaige Übernahme der Arbeiten durch Firmen, die 
momentan bei der Staatsstraßensanierung tätig sind, wird 
als unrealistisch angesehen, zumal die Staatsstraße 
kommenden Mittwoch wiedereröffnet wird.  
Die Sanierung des nächsten Abschnittes Hotelkam bis 
Altfraunhofen plant das Staatliche Bauamt für das Jahr 2026.  
 
Grundschule 
Bei der Besichtigung konnte festgestellt werden, dass bei 
allen 4 Außentüren (2x Westen, 1x Norden, 1x Osten) 
altersbedingte Verschleißerscheinungen bestehen. Wobei 
die beiden Türen der Westseite die größeren Schäden 
aufweisen, und eine Reparatur wahrscheinlich (Türe rechts) 
nicht mehr rentabel ist, bzw. die Türe zur Aula erneuert 
werden muss.  
 
Bei den anderen beiden Türen soll durch den Bauhof 
versucht werden, die weitere Funktionsfähigkeit 
sicherzustellen.  
 
Lt. Brandschutz muss bei all diesen Türen nach einem 
Austausch eine lichte Breite von 120 cm bestehen.  

Angebote für Kunststofftüren sollen eingeholt werden.  
 

Es wird angemerkt, dass die Fenster auf der Westseite 
dringend gestrichen werden müssen, um sie zu erhalten.  
Zudem befinden sich große Löcher in der Wand an der 
Westseite, die repariert werden müssen  
Die Mauer auf der Westseite sollte mit einem 
Schrammschutz versehen werden, damit eine Beschädigung 
durch die Mülltonnen vermieden wird.  
 

Beratung im Gremium, wie grundsätzlich kommunale 
Gebäude überwacht und instandgehalten werden können. 
 

GL Schref erwähnt, dass im Gebäude des Pflegeheims 
zweimal jährlich Begehungen, u.a. durch die Heimaufsicht, 
stattfinden.  
 

Mit dem Leiter des Bauhofes soll ein zeitlicher Plan für 
Mängelfeststellungen besprochen werden, um Schäden 
aufzunehmen und möglicherweise. Fachfirmen zu 
beauftragen, diese Themen könnten ggfs. in der 
Arbeitsgruppe ´Bauprojekte´ besprochen werden.  
 

Rathaus, Rathausplatz 1, Einbau von Rollos 
Während der Sommermonate ist in den letzten Jahren eine 
erhöhte Aufheizung der Büros und Räume im Rathaus in 
Altfraunhofen zu verzeichnen. Aufgrund dieser Tatsache 
wurden Überlegungen zur Vermeidung bzw. Minderung 
dieses „Aufheizeffektesǲ angestellt. 
Eine Möglichkeit besteht in der Anbringung bzw. Einbau von 
Beschattungsrollos. Bürgermeister Schreff möchte diese 
Möglichkeit dem Gemeinderat vorstellen, diskutieren und 
das Stimmungsbild zu einer entsprechenden Maßnahme 
ermitteln. 
Das Gremium beschließt, dass Angebote durch die 
Verwaltung für eine Beschattung durch Rollos an der Süd- 
und Westseite des Rathauses eingeholt werden sollen. 
 
Informationen, Wünsche und Anträge 
Gemeinderatssitzung Termin 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 07.08.2024 im 
Saal des Gasthofes Obermaier statt. Tagesordnungspunkt 
öffentliche Sitzung: Abwägung und Information zum 
Verkehrsgutachten BBP Grundschule. Verkehrsgutachter 
werden referieren und für Fragen aus der Bevölkerung zur 
Verfügung stehen.  
Das Verkehrsgutachten wird vorab auf der Homepage 
einzusehen sein.   
Den Bürgerinnen und Bürgern soll eine Adresse bekannt 
gemacht werden, an die sie bereits vorab Fragen richten 
können, die dem Verkehrsgutachter weitergeleitet werden.  
 
100-jähriges Gründungsfest Waldschützen Untersteppach 
Bgm. Schreff bedankt sich für die Beteiligung am sehr 
gelungenen Fest der Waldschützen am vergangenen 
Wochenende. 
 
Biberschäden 
Ein Gremiumsmitglied bittet um Antragstellung durch die 
Gemeinde beim Landkreis, der angeblich für die 
Wiederherstellung bei Biberschäden Teilkosten übernimmt.  
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Bgm. Schreff berichtet von anderen Informationen und 
möchte zusammen mit dem Biberberater im Landratsamt 
vorsprechen.  
 
Gemeindeverbindungsstraße Weihern - Oberheldenberg 
Ein Gremiumsmitglied verweist nochmals auf den 
schlechten Zustand der Straße und bittet das Gremium 
darum, diese in Augenschein zu nehmen.  
 
Brandlhaus 
Es wird angemerkt, dass eine Pflege des Gartens des 
Brandlhauses dringend erforderlich sei, zudem die vielen 
Zeitungen und Prospekte entfernt werden sollten.  
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 07.08.2024: 
 

Bürgeranfragen 
Bgm. Schreff teilt vor Beginn der Bürgeranfragen mit, dass 
die Abwägungen zum Bebauungsplan „Schulgeländeǲ noch 
nicht vorliegen und daher nicht in der Sitzung behandelt 
werden.  
 
Zudem stellt er fest, dass die bei der letzten Sitzung 
angesprochene Pflege des Gartens beim Brandlhaus noch 
einer Nachbesserung bedarf.  
 
Ein Bürger informiert sich, ob eine Angabe zum Zeitpunkt 
der Behandlung der Abwägungen genannt werden kann.  
Bgm. Schreff verneint dies.  
 
Ein Bürger erkundigt sich, ob in der Haupt- bzw. Moosburger 
Straße Messungen der Geschwindigkeiten durch die Polizei 
vorgenommen werden können, da sich seiner Meinung nach 
viele Verkehrsteilnehmer nicht an die Geschwindigkeit von 
50 km/h halten.  
Bgm. Schreff lässt dies an die Polizei weitergeben.  
 
1. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr berichtet, dass 
am kommenden Samstag die Elektroinstallation des 
Feuerwehrgerätehauses von Feuerwehrkameraden 
weitergeführt wird und lädt das Gremium zur Besichtigung 
zwischen 7.30 Uhr und 13.00 Uhr ein.  
 
Ein Bürger erkundigt sich nach Ergebnissen der 
Geschwindigkeitsmessungen an verschiedenen Punkten in 
Wörnstorf, sowie nach dem Zweck der Messungen. Ob diese 
ggfs. zu Geschwindigkeitsbegrenzungen führen.  
Bgm. Schreff informiert, dass strafrechtlichliche 
Geschwindigkeitsmessungen nur die Polizei durchführen 
kann. Die Auswertungen gehen der Polizei zu und werden 
zudem im Mitteilungsblatt abgedruckt. Altfraunhofen ist 
nicht Mitglied beim Zweckverband kommunale 
Verkehrsüberwachung.  
 
Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen, usw. 
nach Wegfallen der Gründe für die Geheimhaltung 
Nichtöffentliche Sitzung vom 02.07.2024: 
Der Gemeinderat Altfraunhofen spricht sich für die 
Auftragsvergabe hinsichtlich der Anschaffung von 
27 Feuerwehrhelmen an die Firma Stirner Gmb( ȋ͙͙.͛͘͝,͙͠ € 
brutto) aus. 

Nichtöffentliche Sitzung vom 23.07.2024: 
Der Gemeinderat Altfraunhofen beschließt die 
Auftragsvergabe an die Firma Ferstl in (öhe von ͙͘.͘͘͝,͘͘ € 
netto für die Erstellung von Unterlagen zur Erteilung einer 
wasserrechtlichen Erlaubnis für die Ortsteile Eging, 
Neutzkam und Ankam. 
 
Gerstenweg 6, Flur-Nr. 841/36, Bauantrag, Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit Garage 
Dem o. g. Bauantrag auf Flur-Nr. 841/36 zum Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit Garage wird das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. 
 
Emmerweg 5, Flur-Nr. 844/15, Bauantrag, Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung 
Dem o. g. Bauantrag auf Flur-Nr. 844/15 zum Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung wird das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
 
Kumhausen, Änderung Flächennutzungsplan durch 
Deckblatt Nr. 21, Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
Seitens der Gemeinde Altfraunhofen bestehen keine 
Einwände gegen die Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Kumhausen durch Deckblatt Nr. 21. 
 
Kumhausen Aufstellung Bebauungsplan gem. § 30 Abs. 1 
BauGB, Bauhof Erweiterung Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 
BauGB 
Seitens der Gemeinde Altfraunhofen bestehen keine 
Einwände gegen die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Bauhof Erweiterungǲ.  
 
Ausstattung 3. Gruppe Kinderkrippe - Auftragsvergabe 
In der Kinderkrippe St. Nikolaus soll ab September 2024 eine 
3. Krippengruppe installiert und betrieben werden. Laut 
Kindergartenverbund werden hierfür neue Möbel usw. 
benötigt. Derzeit liegen mehrere Angebote für eine 
entsprechende Ausstattung vor.  
Seitens des Gemeinderates ist über die Anschaffung zu 
entscheiden.   
Die Kinderkrippe ist ein kommunales Gebäude – die 
Anschaffung für Inventar usw. obliegt der Gemeinde 
Altfraunhofen. 
 
Der Gemeinderat spricht sich für die Anschaffung einer 
neuen Ausstattung des wirtschaftlichen Angebots, Firma 
Widmaier vom ͙͠.͘͞.͚͚͘͜ f“r ͚͘.͙͚͞,͚͠ € brutto aus. 
 
Informationen, Wünsche und Anträge 
Ein Gremiumsmitglied verweist auf die schwierige Situation 
auf den Gehwegen der Hauptstraße vor allem für ältere 
Bürger und Bürger mit Rollatoren.  
Bgm. Schreff gibt an, dass dieses Thema Teil des 
Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes sei und 
weiterverfolgt wird.  
Eine Verbesserung könnte bereits erzielt werden, wenn der 
Gehweg im Bereich um die Kirche saniert bzw. erneuert wird.   
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VERKEHRSDATENAUSWERTUNG 
 

 

 

 

 

Ortseingang 
Wörnstorf aus 
Altfraunhofen 
kommend 
Anfang/Ende der 
Auswertung: 
19.04.2024 bis 
03.05.2024 / 
Maximale 
Geschwindigkeit: 99 
km/h (03.05.2024 
13:37) 

Ortseingang 
Wörnstorf aus 
Neutzkam 
kommend 
 

Anfang/Ende der 
Auswertung: 
04.05.2024 bis 
10.05.2024 / 
Maximale 
Geschwindigkeit: 
113 km/h 
(07.05.2024 12:28) 

Ortseingang 
Wörnstorf aus 
Guggenberg 
kommend 
 

Anfang/Ende der 
Auswertung: 
24.05.2024 bis 
12.08.2024 / 
Maximale 
Geschwindigkeit: 98 
km/h (27.07.2024 
17:38) 
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AUS DER PFARREI 
 
 
 

Seniorenausflug der Pfarrei 
 

Die Seniorenstammtische der Pfarrei Altfraunhofen 
organisierten einen Tagesausflug. Zuerst ging die 
Fahrt zum Kloster St. Ottilien, wo von Pater 
Augustinus in einer Führung das Kloster vorgestellt 
wurde. Nach dem Mittagessen im Biergarten der 
Klostergaststätte ging die Fahrt dem Ammersee 
entlang weiter nach Grainau, zum Café Nuss von 
Birgit und Carsten Schmidthals. Hier wurden die 
Teilnehmer von der Familie Schmidthals herzlich 
begrüßt und mit Brotzeiten, Kaffee und Kuchen 
verwöhnt. Ein Teil der Gruppe machte sich noch zu 
einer kurzen Wanderung am Eibsee auf, bevor dann 
die Heimreise angetreten wurde.  

Bild: Marlene Steckenbiller  

 
 

 
Firmlinge unterwegs  
 

Die Firmlinge des Pfarrverbandes Altfraunhofen waren 
gemeinsam mit einem Team von 7 Betreuern in der 
Jugendbildungsstätte des Klosters Windberg, um gemeinsam 
das Firmwochenende zu verbringen. Auf dem Programm 
standen Themen des Lebens und des Glaubens. Natürlich war 
auch genug Zeit, um die Firmlinge aus den anderen Pfarreien 
kennenzulernen und auch für Spiel und Spaß – und auch für das 
gemeinsame Verfolgen der Fußball-EM war gesorgt. 
Ein herzlicher Dank an alle Mitarbeitenden beim Wochenende 
und in der ganzen Firmvorbereitung. 
Foto: Michael Luginger 

 
 

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDSHUT 
 

Pflegestützpunkt für die Stadt 
und den Landkreis Landshut 
Eine Pflegebedürftigkeit bringt den 
Alltag aller Betroffenen gehörig 
durcheinander. Da kann es hilfreich sein professionelle 
Unterstützung in Anspruch zu nehmen. Die Bandbreite der 
Pflegeberatung reicht von ersten Informationen zu 
Finanzierungsfragen oder Entlastungsangeboten, über 
individuelle Beratungen zur  konkreten Pflegesituation bis 
hin zur ausführlichen Versorgungsplanung. Der 
Pflegestützpunkt ist eine Anlaufstelle für pflegebedürftige 
Menschen und ihr soziales Umfeld und leistet Beratung aus 
einer Hand.  
Der Pflegestützpunkt für die Region Landshut ist barrierefrei 
im Netzwerkgebäude am Bahnhof zu erreichen. Im 
wöchentlichen Wechsel werden die Außenstellen in 
Rottenburg und Vilsbiburg besetzt. Außerdem bieten wir 
Hausbesuche und Telefonberatungen an. 
Kontakt und Terminvereinbarung: 

Pflegestützpunkt Region Landshut, Bahnhofplatz 1a, 84032 
Landshut, 0871/31 989 5-0, pflegestuetzpunkt@landshut.de 
www.pflegestuetzpunkt-region-landshut.de 

ELTERN – KIND - PROGRAMM 
 

Neu! Eltern-Kind-Programm in 
Altfraunhofen 
Ab September ist in Altfraunhofen 
wieder ein Eltern-Kind-Programm 
geplant.  
 

Hier treffen sich jede Woche Mamas – 
auch Papas, Omas und Opas sind gerne 
gesehen – mit ihren Kindern und 
verbringen zwei Stunden beim Spielen, Basteln, Singen und 
Tanzen.  
 

Ich biete euch eine abwechslungs- und ideenreiche Zeit, in 
der ihr euch ganz auf euer Kind einlassen könnt.  
 

Start: ab 6 Monate – 3 Jahre 
Ort: Pfarrheim Altfraunhofen 
Wann: Montag 
 

Habt ihr Lust? Ruft mich gerne an. Ich freue mich über jede 
neue Familie, die mitmachen möchte.  
Eure Alexandra Breu 
Anmeldung und nähere Informationen gibt es hier: 
Mail: alexandra.breu@web.de Mobil: 0175-7404844 



 

JedeŶ Ϯ. MitǁoĐh iŵ MoŶat, aď ϭϴ.ϯϬ Uhr 

Handarbeitstreff 
StriĐkeŶ, HäkelŶ, PlauderŶ … 

ďriŶg´ ŵit, ǁas du auf der Nadel hast uŶd los geht´s! 

JedeŶ ϯ. MitǁoĐh iŵ MoŶat treffeŶ siĐh 

ǀoŶ ϭϲ ďis ϭϳ Uhr die 

Bücherwürmer ;für KiŶder aď ϯ JahreͿ 
VorleseŶ, SĐhŵökerŶ, SpieleŶ oder BastelŶ! 

JedeŶ ϰ. MitǁoĐh iŵ MoŶat, aď ϭϴ.ϯϬ Uhr 

Spieleabend 

Bretspiel, KarteŶspiel, WürfelŶ 

Gespielt ǁird, ǁofür siĐh Mitspieler*iŶŶeŶ fiŶdeŶ uŶd ǁas Spaß ŵaĐht! 



 

 

 

Schützeninf o   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Gründungsfest  

                      Am Freitag den 19 Juli 2024 war es endlich so weit. Die Waldschützen 
                    Untersteppach starteten in ihr Festwochenende zum 100-jährigen  
                  Gründungsfest. Gemeinsam mit zahlreichen Besuchern aus Nah und Fern freute  
               man sich auf den Kabarettabend. Mit ihrem Programm „Gschneizt und Kampelt“  
         sorgte „Sara Brandhuber“ für ausgelassene Stimmung im Festzelt. Der lustige und 
kurzweilige Abend wurde von den „Tafelmayer Musikanten“ umrahmt.   
 

Der Festsamstag startete um 13:30 Uhr mit einem Oldtimertreffen. Viele Teilnehmer kamen 
mit ihren 2 und 4 rädrigen Schmuckstücken zum Festplatz,  um ihre einzigartigen und 
wunderschön restaurierten Fahrzeuge zu präsentieren. Mit einer Führerscheinprüfung und 
mit einem Fragebogen zur anschließenden örtlichen Rundfahrt, wurden die Sieger des 
Treffens ermittelt. 



 

 

 

100-jähriges Gründungsfest 
19. bis 21 Juli 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zudem fand am Samstag eine Schützenolympiade statt. Die Teilnehmer konnten an 
mehreren Disziplinen ihr Können zeigen. So konnte man an den Disziplinen Biathlon, 
Schaumball schießen, Hutwurf und Kegeln seine Zielsicherheit unter Beweis stellen. 
Außerdem konnten sich die jüngeren Besucher in der Hüpfburg und an der Malecke 
beschäftigen und austoben.  

Am Abend stimmte sich der Verein mit einem Bier- und Weinabend auf den Festsonntag 
ein. Die Kapelle „Da Veldener Blechhaufa“ sorgte für einen stimmungsvolle Unterhaltung. 

 

 

Um 06:30 Uhr morgens startete der Festsonntag am   
Rathaus. Mit den ersten Sonnenstrahlen wurde der   
Schirmherr und anschließend die Festmutter eingeholt.  

 

  

Der Festsonntag  

Nach dem obligatorischen Weißwurstfrühstück wur-  
den die befreundeten und geladenen Vereine ein-  
geholt. Gemeinsam feierte man den Festgottesdienst   
bei dem die Fahnenbänder gesegnet und angesteckt   
wurden. Schützenmeister Johann Petermaier jun. hatte   
die Ehre, einige Mitglieder für ihr langjähriges Wirken im Verein auszuzeichnen. Besonders zu 
erwähnen ist die Ernennung von Herrn Lorenz Heilmeier zum Ehrenschützenmeister und 
Herrn Erwin Huber zum Ehrenfähnrich der Waldschützen Untersteppach.   
Im Anschluss an das gemeinsame Festessen fand der Festumzug durch die Gemeinde statt. 
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Fotos zum Festsonntag  

Fleißige Helfer in Aktion   

Fotos: Hans Kronseder LZ, Waldschützen  Untersteppach 



 

 

 

100-jähriges Gründungsfest 
19. bis 21 Juli 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine:  

04.10.2024  Schnupperschießen ab 18:00 Uhr 
                                   ohne Anmeldung in der Waldschänke Untersteppach 
11.10.2024   1. Schießabend ab 19:00 Uhr (Saisoneröffnung) 
                                   Treffpunkt für die Jugend ab 18:00 Uhr 
18.10.2024   2. Schießabend ab 19:00 Uhr  
                                    Treffpunkt für die Jugend ab 18:00 Uhr 
25.10.2024   3. Schießabend ab 19:00 Uhr  
                                   Treffpunkt für die Jugend ab 18:00 Uhr 
                                  

Weitere Termine und Infos gibt’s auf der Homepage der Waldschützen 
einfach QR-Code scannen oder unter waldschuetzenuntersteppach.de 

Ein herzliches Vergelts Gott gilt allen 
Beteiligten. 

 
- dem gesamten Verein 
- der Festmutter 
- den Wiesenspendern 

Fam. Bauer und Paul Huber 
- allen Arbeitern und 

Gerätesponsoren 
- allen freiwilligen und 

ehrenamtlichen Helfern 
- den Zeltbauern 

- dem Schirmherrn 
- der Fahnenmutter 
- der Gemeinde Altfraunhofen 
- allen Lieferanten 
- den Sponsoren 
- allen Verkäufern 
- den Kuchenbäckerinnen 
- den Musikern und Technikern 

Herzlich bedanken möchten wir uns bei unserem 
Patenverein. Auf den wir uns zu 100% verlassen konnten 

und der uns zu jeder Zeit zur Seite stand. 

Ein besonders großer Dank gilt unserer Herbergs- und 
Festwirtsfamilie Petermaier.  
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WÖrnstorf – wie es früher war 
 

Es war vor rund 80 Jahren, die NS-Kriegsmaschine-

rie im Zweiten Weltkrieg lief auf Hochtouren und 

benötigte daher jede Menge Rohmaterialen für 

den Bau von Kriegsgeräten, Ersatzteilen und Mu-

nition. Daher gab es dann den Erlass zur „Metall-
mobilisierung“. Es lässt sich zwar nicht verglei-

chen, aber es tun sich gewisse Parallelen zu heute 

auf, denn wieder hat ein Diktator ein Land überfal-

len und wir verspüren auf fast allen Gebieten die 

Auswirkungen. In wikipedia kann man nachlesen, 

dass im 2.Weltkrieg im (damaligen) Deutschland 

102.500 Kirchenglocken abgenommen werden 

mussten und der Großteil davon eingeschmolzen 

wurde. Ab 1941 geschah dies schon in den von 

Deutschen besetzten Gebieten (u. a. Frankreich). 

Ab November 1942 waren dann auch die Gottes-

häuser der Religionsgemeinschaften in unserem 

eigenen Land betroffen. Auch wenn Gläubige und 

Priester protestierten, der Befehl der „Reichsstelle 
für Metalle“ wurde rigoros umgesetzt. 

Im Turm der Filialkirche St.Stephanus in Wörnstorf 

hingen vor dem 2.WK drei Glocken, gegossen von 

der Gießerei Hahn in Landshut und kosteten 1902 

4.000 Mark. Dem Befehl entsprechend wurden 

„zwecks Verwertung“ die zwei größten Glocken 

abgenommen und abgeliefert. Die kleinste Glocke 

(Sterbeglöckerl) durfte in jeder Kirche bleiben. 

Gott sei Dank ging dieser unsägliche und lange 

Krieg (1939-1945) auch einmal zu Ende. 
Aus einem alten Entwurf für unsere Heimatzeitung 

stammt folgender Originaltext (Verfasser unbek.): 

„Die Glockenweihe in Wörnsdorf     den 11.9.49 

Bei einem herrlichen Spätsommerschein vollzog 

sich am Sonntag nachm. in Wörnsdorf eine sel-

tene Feier, Glockenweihe. Jung u. alt war aus der 

ganzen Umgebung herbeigeeilt. Im Garten des 

Dräxelmeierhofes waren die am Frauentag ver-

gangener Woche aus Landshut von den Bauern 

Peter Neumaier, Josef Ostner u. Paul Maurer ge-

holten drei neuen Glocken an einem Gerüst auf-

gezogen. Domkapitular Prälat Dr.Hartig aus 

München assistiert von der Ortsgeistlichkeit 

vollzog die feierliche Konsekration. Nach dem 

Kirchenzug am Weiheplatz angekommen, spra-

chen weißgekleidete Mädchen Verse, worauf 

Prälat Dr.Hartig, ein liebenswürdiger Priester-

greis, seine klare volle Stimme erhob, und den 

Zweck der Glocken u. die bei der Weihe gespro-

chenen Gebete erklärte. Es war ein erhebender 

Anblick bei der nun folgenden Weihezeremonie, 

den hochbetagten Konsekrator von Glocke zu 

Glocke schreiten zu sehen, bis er dann verkün-

dete: <Die Glocken sind geweiht>. Mit einem 

Dank Vaterunser gedachte er der Spender der 

Glocken und mit einem Bittvaterunser der 

Kriegsgefangenen u. Gefallenen. H.H.Pfarrrer 

Maenner sprach dem Hochwürdigsten Herrn ein 

herzliches <Vergelts Gott> für die Vornahme der 

Weihe. Mit dem Liede <Großer Gott> fand die 

seltene Feier einen würdigen Abschluß. Am 

Montag werden die neuen Glocken aufgezogen 

und werden am kommenden Sonntag das Ernte-

dankfest einläuten und, wie wir hoffen, auf Ge-

nerationen hinaus als Mahner und Rufer weiter 

klingen. 

Die 3 Glocken wurden in der Glockengießerei 

Hahn-Landshut gegossen und mit 3 Brückenwa-

gen von dort abgeholt. Gegen 3 Uhr nachm. ka-

men sie in Altfraunhofen an, wo sich bereits ein 

Festzug formiert hat. Vorn die Jungen auf ge-

schmückten Fahrrädern, gefolgt von 19 Reitern 

anschließend 3 Chaisen mit der Kirchenverwal-

tung u. Geistlichkeit, einen Wagen für den Ge-

meinderat u. einen weiteren letzten für die 

Blechkapelle. An der Filialgrenze gesellten sich 

eine Fahnenabordnung und eine Schar weißge-

kleideter Mädchen dazu, den Schluß bildeten 

eine Abordnung der Feuerwehr und die Glocken-

wagen. Nachdem der Zug gegen 4 Uhr in Wörns-

dorf angekommen war, sprachen Schulkinder 

Verse, legten die Geisenhausener Kapelle u. der 

Wörnsdorfer Kirchenchor Musik u. Gesangsstü-

cke ein. Hernach sprach H.H.Koop.Seifüssel zu 

der Bevölkerung über die Bedeutung der Kirch-

englocken: Glockenstimme ist Gottesstimme. 

Eine kurze Andacht in der Kirche folgte darauf. 

Die neuen Glocken sind Bronzeglocken. Die 1. ist 

der Mutter Gottes geweiht, wiegt 19 Ztr. mit 

dem Ton e. Die 2. ist die Stephansglocke mit 11 

Ztr. und klingt auf den Ton g. Die 3. ist die (neue) 

Sterbeglocke und wiegt 6 Ztr., Ton c. Sie ist mit 

dem Bild Jesu, Maria u. Joseph versehen. Preis 

der 3 neuen Glocken 13.000 DM“. 
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Die „alte“ Sterbeglocke, die nicht abgenommen 
werden musste, wiegt 7 Ztr. und ist seither die 

drittschwerste Glocke (von nunmehr vier Glocken) 

und somit die älteste Glocke (seit 1902 / s. v.). 

 
 

Die größte – von den neuen Glocken – hat 19 Ztr., 

sie ist der Mutter Gottes geweiht, auch Ave-Glocke 

genannt und trägt am Kranz die Inschrift:  

Die vor mir fiel dem Krieg zur Beute 

geb Gott, dass ich nur Frieden läute. 
Auf dem Glocken-Mantel ist das Bild der Gottes-

mutter von folgendem Vers eingerahmt: 

Du Mutter mögst gütig auf uns schaun, 

damit wir in Frieden das Land bebaun. 
 

 
 

Die Stephansglocke (2.Glocke mit 11 Ztr.) ist dem 

Kirchenpatron geweiht und am Kranz ist zu lesen: 

Die Not brach die alte Glocke entzwei, 

die neue bitt Gott, dass er gnädig uns sei. 
Der Mantel zeigt die Steinigung des Hl.Stephanus 

und dazu sind diese Zeilen zu lesen: 

 St.Stephan  Dem Teufel 

 zur Ehr               zur Wehr. 
 

 
 

Auf dem Kranz der neuen Sterbeglocke steht: 

Jesu Maria Joseph in Pace 

vobiscum dermiam et requiescam. 
Der Mantel der 4. Glocke (6 Ztr.) hat die Inschrift: 

Als die letzte im Bund 

läut ich die Sterbestund 

Läut ich den Himmel ein 

Tot wird ja Leben sein. 
 

 

Die neu geweihten Glocken tragen die Jahreszahl: 

1 9 4 9 

Die vier Glocken haben zusammen ein Gewicht von 

43 Ztr. Das Geläute der Glocken mit den Tönen 

e   –  g  –  a  –  c 
ist sehr harmonisch und ihr Klang bedeutet für 

Wörnstorf und Umgebung ein Gefühl von Heimat 

und Frieden. Wie sagte H.H. Kooperator Seifüssel:  
 

G l o c k e n s t i m m e   i s t   G o t t e s s t i m m e  
 

 

75  Jahre     �   �   �   � 

Heuer, am 11. September, haben die 

Glocken im Turm vom „Stephans-Dom“ 

zu Wörnstorf Grund zum Jubeln – 

drei (davon) feiern Geburtstag ! 
 

E i n l a d u n g 
 

Daher findet am Sonntag, 

den 8. September um 08:30 Uhr 

in der Filialkirche Wörnstorf ein 

Dank-Gottesdienst statt. 
 

Die gesamte Pfarrgemeinde ist zum 

Mitfeiern herzlich willkommen. 
 

Mesner Martin Maierthaler lässt zu diesem 

besonderen Tag alle vier Glocken läuten. 
 

 

Anschließend gemeinsamer  �  

Frühschoppen im Gasthaus Pongratz 
 

 

 
Auf diesem Bild ist 

links zu sehen: 
 

Konsekrator* Dr.Hartig 

Prälat u. Domkapitular 

Mitte: Kooperator Seifüssel 
Ganz rechts (mit Brille): 

Pfarrer Maenner 

 

*Konsekration 

(lat. Consocrare = die Weihe) 

 

 
Johann Duschl 



 
 
 
 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

 

Lange Nacht der Feuerwehr 
Am 21.09.2024 ab 16:00 Uhr bis ca. 23:00 Uhr findet die lange Nacht der Feuerwehr am neuen 
Gerätehaus in der Obergangkofener Str. 8 statt. Dies ist eine Bayernweite Veranstaltung der 
Feuerwehren.  
 
Hierzu wird es einige Übungen / Vorführungen der aktiven Mannschaft sowie der Jugendfeuerwehr geben. 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. Auch das neue Feuerwehrgerätehaus kann hierbei 
in der letzten Bauphase besichtigt werden. 
 
Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.  
 

 
 

Besuch Bayernpark 
Am 07.08.2024 besuchte die Jugendfeuerwehr mit Kommandant Tobias Kuhn und Vorstand Simon 
Bachmayer den Bayernpark in Rimbach. Es war ein wunderschöner Tag.  
 

 
  



 
 
 
 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

 
Stand Feuerwehrgerätehaus 
Zwischenstand zu unserem neuen Feuerwehrgerätehaus (im Vergleich zum letzten Gemeindeblatt): 
 

 
 
Am 29.06.2024 wurde die Photovoltaikanlage am neuen Feuerwehrgerätehaus durch die aktive 
Mannschaft angebracht.  
 
Wir möchten uns hier nochmals bei allen aktiven für die bisherige Unterstützung am Bau des neuen 
Gerätehauses bedanken.  
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SENIORENZENTRUM 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lust auf einen Neuanfang oder eine Veränderung? 

Mitglied werden in einem jungen dynamischen Team? 

Arbeiten in schöner Lage und besonders familiärer Atmosphäre? 

Pflegefachkraft (m/w/d) 
für unser Seniorenzentrum an der Schlossinsel gesucht 

WIR BIETEN  
• 30 Urlaubstage  

• Ein attraktives Grundgehalt  

➔ Plus – Zuschläge für Nacht-, Sonntags-, und 

Feiertagsarbeit  

➔ Plus - Entgeltgruppenzulage  

• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten  

• Ein einsatzfreudiges Team  

• Fort- und Weiterbildungen  

• EDV gestützte Pflegedokumentation nach dem 

Strukturmodell  

DAZU KOMMEN  
• Eine gut ausgestattete, kleine, 

familiäre Einrichtung  

• Ein angenehmes Arbeitsumfeld  

• Mitarbeit in einem jungen, 

motivierten, gut eingespielten Team  

 

WIR ERWARTEN  
• Examen als Pflegefachkraft  

• Flexibilität und Freude an der Arbeit  

• Verantwortungsbewusstsein  

Sie wollen gern mit Ihren neuen Kolleg/innen zum Wohle unserer Bewohner/innen alles geben und 

Ihrer Berufung folgen?  

Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:  

Seniorenzentrum an der Schlossinsel / Schlossinselstraße 10 / 84169 Altfraunhofen oder  

verwaltung@seniorenzentrum-schlossinsel.de / Ansprechpartner: Christine Fischer 08705/93871150  

Küchenmitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit oder Vollzeit mit Option zur Küchenleitung,  

Erfahrung in der Seniorenverpflegung u. o. beim Kochen ist erwünscht jedoch nicht Voraussetzung 

 

Küchenhilfe (m/w/d) in Teilzeit,  

Spülhilfe (m/w/d) in Teilzeit oder 538€-Basis,  

 

Für unser kleines, familiäres Pflegeheim in Altfraunhofen mit 40 Plätzen suchen wir ab sofort eine/n 

 

außerdem vergeben wir zur Unterstützung in der Küche einen Ferienjob (m/w/d)  
 
Wir bieten:       hohe Qualität, strukturierten Arbeitsplatz, vielseitige und abwechslungsreiche  

                           Aufgabenbereiche, 30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, tolles engagiertes Team 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Seniorenzentrum an der Schlossinsel, z.Hd. Frau Fischer, Schlossinselstraße 10,  

84169 Altfraunhofen, verwaltung@seniorenzentrum-schlossinsel.de, Tel. 08705/93871150 

 



21

VDK – OV VILSHEIM 

Gespenster - Mobile wurde modelliert 

-42 Ferienkinder waren kreativ tätig

Vilsheim. Im Rahmen des Sommerferienprogramm 

bastelten am Dienstag, 30. Juli der VdK-Ortsverband 

Vilsheim zusammen mit den Freien Vilstalschützen 

Gundihausen mit 42 Kindern im Alter von sieben bis zehn 

Jahren aufgeteilt in zwei Gruppen aus den Gemeinden 

Altfraunhofen und Vilsheim am Schützenhaus am Aubach je 

ein Gespenster Mobile, das im Dunklen leuchtet. Stolz 

präsentierten die Künstler am Ende des Tages ihre 

Kunstwerke, jedes war sehr individuell gefertigt und auf 

besondere, liebevolle Weise geschmückt worden. 

Anschließend gab es für jedes Kind Grillwürstel in Semmeln 

und unter Aufsicht wurden Marshmallows und Stockbrot 

über einer Feuerschale gegrillt. Zudem bekam jedes 

Ferienkind zur Erinnerung eine Urkunde sowie Süßigkeiten. 

-Gespenster - Mobile modelliert, das im Dunklen leuchtet:

Das war die Aufgabe im Ferienprogramm des VdK-

Ortsverbandes Vilskeim zusammen mit den Freien

Vilstalschützen Gundihausen

Gruppe 1 

Gruppe 2   Fotos: Hans Kronseder 

AKTIVE FRAUEN ALTFRAUNHOFEN e.V. 

Ankündigungen weiterer Veranstaltungen

Am 26.10.2024 findet von 13:00 bis 15:30 ein Stoffdruckkurs

im Pfarrheim statt. Anmeldung & Informationen bei Andrea 

Dax unter 0170-9082721 

Jeden 3. Dienstag im Monat (17.09/15.10/19.11/17.12) findet 

um 19 Uhr der Ratschabend statt. 

Aktiven Frauen Altfraunhofen auf dem Weg zur 

Senfmanufaktur

Am 06.09.2024 unternehmen die Aktiven Frauen 

Altfraunhofen ihren diesjährigen Jahresausflug zur Baumann 

Senfmanufaktur in Kirchweihdach. Nach der Führung erfolgt 

die Weiterfahrt nach Waging am See, wo eine Mittagspause 

eingelegt wird. Nach der Stärkung geht es weiter nach 

Burghausen. Dort kann die Burg besichtigt oder Altstadt 

erkundet werden.  

Abfahrt ist um 7:30 Uhr am Sportplatz. Rückkehr ca. 

18:30 Uhr - Mindestteilnehmerzahl 30 Personen 

Anmeldung und nähere Informationen bei Maria Hartl Tel. 

08705/2239 oder 0157/71717023 

Beteiligung an der Gemeindemeisterschaft 

Auch die Aktiven Frauen folgten der Einladung der 

Stockschützen, an der Gemeindemeisterschaft im 

Stockschiessen am 15. Juni teilzunehmen. Vielen Dank an die 

Damen, die uns mit ihrem Einsatz im Turnier vertreten 

haben.  

Kinderkleiderbasar
in Altfraunhofen

Gut erhaltene Herbst- und
Winterkleidung in Größe 

50 - 176
Babyartikel, max. 2 Paar

Schuhe, Spielzeug, Bücher

Am Samstag, den 05.Oktober 2024 
von 9 Uhr - 11 Uhr

im Pfarrheim
mit Kaffee- und Kuchenverkauf

Abgabe für Verkauf : 
Freitag, 04.10.24 von 16 - 18 Uhr

 im Pfarrheim

Abholung der nicht verkauften Ware:
Samstag, 05.10.2024 von 13:30 - 14 Uhr

 im Pfarrheim

Verkaufslistennummern und Informationen gibt es unter 
aktive-frauen.altfraunhofen@hotmail.com oder 

per WhatsApp bei Annika Thomassen +49 171 5600467

20% des Verkaufserlöses kommt einem sozialen Zweck zu Gute 

–

„Metall-
mobilisierung“.

Priester protestierten, der Befehl der „Reichsstelle 
für Metalle“ wurde rigo

„zwecks Verwertung“ 

„Die Glockenweihe in Wörnsdorf

“

X Z X Z X Z
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"Aktive Frauen Altfraunhofen" besichtigen Krämer´s 

Schokoladenmanufaktur in Ankam 
 

 
 

Am 07. und 14.06.2024 
besuchten die "Aktiven Frauen 
Altfraunhofen" Krämer´s 
Schokoladenmanufaktur. 
Zahlreiche Anmeldungen für die 
begrenzten, begehrten 
Teilnehmerplätze waren zu 
verzeichnen. Herr Krämer 
persönlich führte die 
Teilnehmer*innen durch die 
Manufaktur und erklärte die einzelnen zur Herstellung 
verwendeten Maschinen. Herr Krämer erzählte über die 
Herkunft der kostbaren Schokolade in der Welt, seine Reisen 
in diese Länder, den langen Weg von der Pflanze bis zur 
Schokolade und ließ die Teilnehmer*innen die 
unterschiedlichsten Schokoladensorten probieren.  
Als Krönung des Besuchs durfte jeder eine Tafel Schokolade 
mit Zutaten nach seinem Geschmack selbst gießen. Ein 
herzliches Dankeschön an Herrn Krämer. 
 

 
 
Wanderung der "Aktiven Frauen Altfraunhofen" zum 

Biotop Gessendorf 
 

Im BR-Fernsehen der Sendereihe "Gernstl unterwegs" wurde 
unsere im Ort bekannte, international geschätzte 
Bildhauerin Martina Kreitmeier in der alten Schmiede (leider 
bald nicht mehr dort) vorgestellt und ihr für ihre Arbeit zur 
Gestaltung des Biotops Gessendorf mit zahlreichen alten 
Stämmen und einer von ihr gefertigten Statue gedankt.  
 

Das weckte bei den "Aktiven Frauen" das Interesse, das 
Biotop kennenzulernen. Am 27.04.2024 wanderten die 
Teilnehmer*innen nach Gessendorf. Dort angekommen, 
führte uns Herr Lackermeier über seine Biofelder und 
erzählte uns zahlreiche interessante Geschickten über den 
Kartoffel- und Getreideanbau bis zum Biotop. Am Biotop 
empfing uns herzlich Herr Johannes Selmannsberger vom 
Bund Naturschutz. Mit einem wissenswerten Vortrag über 
die Entstehungsgeschichte des Biotops mit seinen Pflanzen 
und tierischen Bewohnern waren alle Teilnehmer*innen 
begeisterte Zuhörer. Anschließend pflanzten die 
Teilnehmer*innen den von den "Aktiven Frauen 
Altfraunhofen" gespendeten Wildapfelbaum vor Ort ein. Zur 
Stärkung vor dem Heimweg wurde der von der Vorsitzenden 
Maria Hartl mitgebrachte frisch gebackene Kuchen mit einer 
Tasse Kaffee in geselliger Runde verspeist. Mit einem 
herrlichen klaren Blick auf die Alpenkette erfolgte der 
Heimweg.  
 

 
 
Mit den "Aktiven Frauen Altfraunhofen" durch den 

Kräutergarten der Natur 
Am 12.06.2024 war es wieder mal soweit! Das zweite Mal in 
diesem Jahr startete die Kräuterpädagogin Gudrun Wagner 
mit den Teilnehmer*innen die Kräuterwanderung, dieses 
Mal rund um die Schlossinsel Altfraunhofen. Ausführlich 
erklärte sie die Wirkung einzelner Kräuter auf unsere 
Gesundheit, lehrte, die zu dieser Jahreszeit wachsenden 
Pflanzen richtig zu erkennen und das Naturgut zu schätzen. 
Bei ihr im Garten zu Hause wurden gemeinschaftlich die 
gesammelten Blüten zu Tinkturen zur Stärkung der 
Abwehrkräfte und dieses Jahr besonders begehrt, eine 
Tinktur nach Insektenstichen, angefertigt. Alle 
Teilnehmer*innen konnten so mit einer selbst hergestellten 
Tinktur glücklich nach Hause zurückkehren. 
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Baderadltour der "Aktiven Frauen Altfraunhofen" zum 

Haslfurther Weiher 
Nachdem der Sommer alles andere als beständig ist und somit eine 
längere Planung für Unternehmungen fast unmöglich macht, 
entschlosssen sich die "Aktiven Frauen Altfraunhofen" kurzfristig 
am 04.08.2024 eine Radlrundtour zum Haslfurther Weiher zu 
unternehmen. (Ankündigung über die "Aktive Frauen 
Altfraunhofen"-WhatsApp-Gruppe) 
Das Wetter war den Teilnehmer*innen gut gesinnt, so dass auch 
das Baden im See allen viel Spaß bereitete. Das gesellige 
Beisammensitzen anschließend in der dortigen Pizzeria gehörte 
natürlich auch dazu. Bei schönem Wetter ohne Regen kehrten alle 
wieder gesund zurück.  
 

WICHTELKINDERGARTEN 
 

Nicht nur von außen schön!  
 

So könnte man die Besitzerin des „Diamond Beauty Aestetic 
Kosmetikstudiosǲ in Altfraunhofen wohl beschreiben. Die 
liebe Andrea Haimerl, die Geschäftsführerin dieses Studios 
hat uns als Wichtelkindergarten einen besonderen Besuch 
abgestattet. Zu diesem kam sie aber nicht alleine, auch der 

1  Bürgermeister von Altfraunhofen, Johann Schreff, war bei 
dieser Spendenübergabe anwesend. Er bedankte sich für das 
selbstlose und große soziale Engagement, das so nicht überall 
zu sehen ist. Frau Haimerl hat am 13. Juli in Altfraunhofen ein 
Sommerfest in ihrem Studio organisiert und für uns, den 
Wichtelkindergarten Baierbach, eine Spende in Höhe von 
͚͘͝€ gesammelt. Diese wurde uns persönlich als Einrichtung, 
hier stellvertretend an die Hausleitung Lisa Kahl übergeben. 
Wir haben schon ein paar Ideen der Kinder gesammelt, was 
wir mit dieser Summe machen werden und berichten gerne 
darüber in einer der nächsten Ausgaben. Bis dahin können wir nur Danke sagen. - Das Team und die Wichtelkinder aus Baierbach   

 

 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
 

Die Tagespflege Altfraunhofen Baierbach sowie der Wichtelkindergarten Baierbach  

veranstalten einen Tag der offenen Tür.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Datum: 21.09.2024 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Tagespflege Altfraunhofen Baierbach, 

Hauptstraße 4, 84171 Baierbach 

Wichtelkindergarten Baierbach 

Kirchplatz 1, 84171 Baierbach  

 

Was wird geboten: 

- BesiĐhtiguŶg ďeider EiŶriĐhtuŶgeŶ  
- Hüpfďurg 

- KiŶdersĐhŵiŶkeŶ  
- Kaffee & KuĐheŶ  
- IŶforŵatioŶeŶ uŶd BeratuŶg für 

IŶteressierte 

- GespräĐhe uŶd AustausĐh  
 

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Kommen! 

Wo 
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GRUNDSCHULE 
 

Zahnarztbesuch in der Grundschule  
 

Dr. Bauer und eine Zahnarzthelferin von der 
Zahnarztpraxis in Tiefenbach zeigten an 
einem großen Gebissmodell den Kindern 
wichtige Zahnputzregeln und 
Zahnputztechniken für Handzahnbürste 
und elektrische Zahnbürste.  
An dem Zahnmodell veranschaulichte der 
Zahnarzt, wie Karies entsteht. Wichtig ist es, nach dem 
Zähneputzen abends nichts mehr zu essen. Mit den Kindern 
gemeinsam wurden Lebensmittel geordnet. Mit einem roten 
und einem gr“nen Lichtschwert aus „Star Warsǲ durften die 
Schulkinder auf gesunde und ungesunde Lebensmittel 
zeigen. Ein „K) – (elmǲ bewertete die Antworten. Eine 
gesunde Ernährung mit viel Obst und Gemüse und wenig 
Süßigkeiten ist für einen gesunden Körper und für die 
Zahngesundheit von großer Bedeutung. Jedes Kind bekam 
einen Zahnbecher mit Zahnpasta, Zahnbürste und Pflaster 
geschenkt. 
 

 
 

Bundesjugendspiele 2024 
 

Mit viel Ehrgeiz beteiligten sich die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Altfraunhofen am 3. Juli an den 
Bundesjugendspielen. Der reibungslose Ablauf war 
besonders auch den vielen helfenden Eltern zu verdanken. 
Jede Jahrgangsstufe absolvierte vier Disziplinen: Sprung, 
Wurf, Sprint und Ausdauerlauf. Bei idealen Temperaturen 
gaben alle Schüler ihr Bestes. Jeder Teilnehmer erhielt als 
Anerkennung eine Urkunde. Besonders herausragende 
Leistungen wurden mit einer Ehrenurkunde und einer 
Medaille belohnt.  
 

 
Text: Andreas Schmid, Foto: Christine Dax 

„Der Löwe, der nicht schreiben konnte“ 
 

Das „theater spielzeitǲ besuchte die Grundschule 
Altfraunhofen und begeisterte die Schulkinder mit ihrem 
Theaterst“ck „Der Löwe, der nicht schreiben konnteǲ. Zwei 
Schauspieler nahmen die Kinder auf 
eine Reise in den Urwald mit. Ein cooler 
Löwe verliebte sich eines Tages in eine 
schöne, kluge Löwin. Dieser wollte der 
Löwin einen Liebesbrief schreiben, war 
aber des Schreibens nicht mächtig. So 
bat er verschiedene Tiere des 
Dschungels, ihm einen Brief zu 
verfassen. Die Schauspielerin schlüpfte 
in die Rolle des Affen, des Krokodils, der Giraffe, des Geiers, 
des Nilpferds und des Mistkäfers. Toll waren neben den 
raffinierten Kostümen auch das lustige Geplänkel der 
Darsteller. Das führte bei den Zuschauern immer wieder zu 
großen Lachern. Kein Dschungeltier schaffte es einen 
passenden Brief zu schreiben. Zum Schluss traf der 
„gestressteǲ Löwe seine Angebetete wieder, die ihm anbot, 
das Lesen und Schreiben zu lernen. Die Schüler waren 
begeistert von dem Stück und es gab einen tosenden 
Applaus.  
Die Tombola des Elternbeirats beim Schulfest ermöglichte 
zusammen mit dem Zuschuss der Kommunalen 
Jugendarbeit des Landkreises Landshut die 
Theateraufführung in der Turnhalle. 
Text: Christine Dax 
 

  
Fotos: Friederike Elbauer und Christine Dax 
 

Riesenerfolg beim Kreisentscheid 
 

Am 17. Juli fuhr eine elfköpfige 
Mannschaft der Grundschule 
zum Kreisentscheid 
Leichtathletik nach Ergolding, 
begleitet von ihrem Sportlehrer 
Andreas Schmid und der 
Schülermutter Andrea Waas. 
Voll motiviert und konzentriert 
bewältigten die Kinder die 
Disziplinen Weitwurf, 
Weitsprung, Sprint und 
Ausdauerlauf. Nach den ersten 
drei Übungen zeichnete sich 
schon ein sehr gutes Ergebnis 
ab. Die Freude war natürlich noch größer als Altfraunhofen 
als Sieger verkündet wurde. Stolz präsentierten die Kinder 
ihre Urkunden und Goldmedaillen in der Schule. Das war eine 
tolle Leistung.                                            (Text: Andreas Schmid) 
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Zu Besuch bei Graf von Soden mit Schauspielerin Antonia 

Reidel 
 

Die ersten und zweiten Klassen machten einen Ausflug zum 
Schloss Neufraunhofen, wo ihnen Carl Graf von Soden-
Fraunhofen die Geschichte des Schlosses erzählte und viele 
Fragen der Kinder beantwortete.  
Anschließend wanderten die Kinder mit der Schauspielerin 
Antonia Reidel am Weiher aus dem Buch „Anna und die 
Weiherhexǲ entlang nach Krottenthal. Nach einer 
ausgiebigen Brotzeit auf der Wiese las Reidel aus dem Buch 
„Der Lorenzǲ, das ihre Mutter, die K“nstlerin und Autorin 
Marlene Reidel über ihre Kindheitserlebnisse in Krottenthal 
und das einfache Leben in der damaligen Zeit, verfasst hatte. 
Weiter ging es zur „Wolfssäuleǲ. Ein Denkmal, welches an 
ein, im Jahre 1670 verschwundenes Mädchen erinnert, das 
der Erzählung nach von einem Wolf gerissen wurde. 
Zurück im Schlosshof gab es als Überraschung vom 
Schlossherren für alle ein Eis. 
 

  
 

 
Text und Fotos: C. Dax 
 

Aktion „Sauberes Bayern“ des Landkreises - Grundschule 

macht mit 
 

Dieses Schuljahr ging es wieder los zum „Rama damaǲ im 
Ort. Nach einer wichtigen Einweisung durch die Lehrkräfte 
zogen die Kinder mit Handschuhen, Greifzangen und 
Müllbeutel los. Die einzelnen Klassen nahmen sich dabei 
verschiedene Gebiete vor. Die Kinder sammelten eifrig den 
Müll auf und wunderten sich über so manche Fundstücke: 
Socken, Flaschen, eine Unterhose, Reifen und viele 
unschöne Zigarettenstummel …. Großes Lob gab es auch 
von einigen Passanten im Ort. Der Landkreis unterstützt 
diese Aktion mit ͙͘͘ € je Schulklasse. Dieses Geld kommt 
den Kindern für ein Eis und Ausflüge zugute. 

Besuch im Wasserwerk am 2.Juli 2024 
 

Woher kommt eigentlich das Wasser aus unserer Leitung? 

Eine Antwort auf diese und andere Fragen rund um das 
Thema Wasser gingen die Schüler der 4. Klassen aus 
Altfraunhofen bei einer Führung durch das Wasserwerk 
Hofham auf den Grund.  
Zuerst erfuhren die Schüler, dass zur Wasseraufbereitung 
nur Sauerstoff zugesetzt wird um Eisen und Mangan aus dem 
Grundwasser zu filtern. In der Computerzentrale konnte man 
sehen, welche Brunnen welche Mengen Wasser fördern und 
wie das Wasserwerk gesteuert wird. Das Wasser wird über 
910 Kilometer lange Leitungen im Versorgungsnetz, das 
rund 15 Gemeinden in 3 Landkreisen umfasst, verteilt. Auch 
der Preis des Wassers im Vergleich zu einem Liter 
Mineralwasser im Supermarkt wurde erläutert. Am Ende der 
Führung konnte vor Ort der Wasserbehälter mit mehreren 
Tausend Litern sauberen Grundwassers bestaunt werden.  
Die Vorsitzende des Wasserzweckverbandes Luise 
Hausberger begrüßte die Schüler und überreichte mit ihren 
Mitarbeitern als Erinnerungsgeschenk einen Rucksack. 
 

 
 
Rhythmus und Spielfreude in der Grundschule 

Trommelworkshop mit Sylvia Schäfer 
 

Nach dem Motto „Trommeln lockt die Lebensfreudeǲ 
trommelten die Kinder beider 4. Klassen mit afrikanischen 
Trommeln in der Turnhalle. Die Percussion- und 
Rhythmustrainerin Sylvia Schäfer startete mit einfachen, 
lustigen Rhythmusspielen, die vor allem die Koordination, 
die Präsenz und den Augenkontakt zur Trainerin schulten. 
Nachdem Frau Schäfer die Djemben erklärt hatte, durften 
sich die Kinder „ihreǲ Lieblingstrommel aussuchen und 
darauf den erarbeiteten Rhythmus spielen.   
Das Projekt wird von der Kommunalen Jugendarbeit des 
Landkreises Landshut bezuschusst.  
 

 
(Text: Christine Dax) 
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Mit Schwung in den Ruhestand 
 

„Mit Schwung in den Ruhestandǲ lautete das Motto am 
26.07.2024 an der Grundschule Altfraunhofen. In einer 
neunzigminütigen Feier verabschiedete sich die gesamte 
Schulfamilie von Frau Christine Dax und Frau Waltraud 
Holzinger. Während ihrer 40-jährigen Dienstzeit war Frau 
Dax seit 2006 in Altfraunhofen tätig und hatte hier in den 
letzten Jahren das Amt der stellvertretenden Schulleiterin 
inne. Seit 2002 arbeitete Frau Holzinger als Sekretärin an der 
Altfraunhofener Grundschule. Beide übten ihre Tätigkeit 
immer äußerst professionell aus und waren sehr beliebt, so 
dass sich am Mittwochvormittag in der Turnhalle zahlreiche 
Ehrengäste und Eltern einfanden, um „Dankeǲ zu sagen. Die 
Schülerinnen und Schüler hatten mit ihren Lehrkräften ein 
buntes, abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, 
bei dem auch die eine oder andere lustige Anekdote über die 
zwei Fast-Rentnerinnen zur Sprache kam. Gleich am Anfang 
stellten zwei Viertklässler, die sich als Christl und Walter auf 
der B“hne unterhielten, fest, dass die „Daxinǲ und die 
„(olzingerinǲ schon noch ganz frisch und knackig seien. 
Dementsprechend beinhalteten die anschließenden 
Darbietungen viel Tanz und flotte Musik. Pyramiden wurden 
gebaut, mit Boomwhackers und Trommeln wurde musiziert 
und einige Barbies und Kens tanzten zum Lied „Barbie Girlǲ. 
Daneben gab es von den Erstklässlern viele Tipps, was die 
„zwei älteren Damenǲ jetzt in ihrer vielen Freizeit machen 
können. Nach dem Lied „) bin die Christine von da Schuiǲ 
verabschiedete sich das Lehrerkollegium mit dem Song 
„Eure Grundschulzeit war schönǲ. Spätestens da floss die 
eine oder andere Träne, ebenso wie bei den bewegenden 
Worten der Schulleiterin Friederike Elbauer, sowie bei den 
Reden von Frau Dax und Frau Holzinger. Zum Abschluss 
animierten die Klassen 4a und 4b alle Anwesenden zu einem 
Flashmob und die gesamte Turnhalle tanzte zu „Celebrationǲ 
- ein tolles Fest für zwei tolle Frauen ging zu Ende. 
 

 
 

 
Autor: Andreas Schmid - Fotos: Ingrid Setz 

Auf dem Bauernhof 
 

In der letzten Schulwoche 
besuchten die 2. Klassen im 
Rahmen des Projektes 
„Alltagskompetenzenǲ den 
Bauernhof der Familie Limmer 
in Sindhub. Der Hof besitzt 150 
Kühe, davon sind 70 trächtige Kühe im Freistall. Miriam und 
Gerhard Limmer mussten viele Fragen beantworten z. B. 
„Was frisst eine Kuh?ǲ Die Kinder bestaunten den Roboter 
„Schorschiǲ, der einen ͘͜ kg schweren Futterberg täglich 
jeder Kuh zuschiebt. Besonders interessant war der 
Melkroboter, den manche Kühe 3 bis 5 mal am Tag 
aufsuchen. Familie Limmer bereitete viel 
Anschauungsmaterial vor: Bilder mit Getreidesorten, 
Schüsseln mit Futter und Fühlsäckchen. Danach gings zu den 
Kälbern, die erst 3 bis 5 Tage alt waren. Der Höhepunkt des 
Ausfluges war das Starten des Traktors mit Opa Limmer. 
Jedes Kind bekam eine Tüte mit Malbuch, Stifte, Süßes und 
Radieschensamen vom Bauernverband. Nach der Brotzeit 
auf dem Hof wanderten die Schulkinder zum 
wunderschönen Spielplatz in Baierbach. Vielen Dank der 
Familie Limmer für den besonders schönen Ausflugstag. 
 

 
 

Schnuppertag für die Vorschulkinder 
 

Endlich war es soweit, die Vorschulkinder durften ihre erste 
Schulstunde in ihrem zukünftigen Klassenzimmer erleben. 
Gespannt und neugierig sahen sich die Kinder im Zimmer 
um. Mit Eifer erzählten die Kleinen, worauf sie sich auf die 
Schule im Besonderen freuen. Für den Schulanfang übten sie 
das Lied „Jetzt geht`s losǲ. Jedes Kind bekam eine 
Anlauttabelle und einen „Edelsteinǲ. Mit Suchspielen wurden 
Bilder und Anlaute spielerisch erkundet. Nach einem 
Bewegungsspiel holten Sch“ler der ͛. Klasse ihr „Patenkindǲ 
ab und lasen ihnen eine lustige Geschichte vor. Auf dem 
Pausenhof war noch Zeit zum Brotzeitmachen und Spielen. 
Jeder Schulanfänger bekam einen kleinen Brief und eine 
Schnecke zum Ausmalen. Jeden Tag darf ein Punkt auf der 
Schnecke ausgemalt werden, um die Wartezeit für den 
Schulanfang zu verkürzen. Am Vortag fand ein zweiter 
Elternabend statt, der den Erziehungsberechtigten 
grundlegende Informationen zu einem gelungenen 
Schulstart gab.  
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Grundschüler besuchen das Seniorenheim 
 

Die ersten und zweiten Klassen mit 
ihren Lehrkräften A. Schmid, Chr. 
Dax, M. Hundhammer und Chr. Mang 
beteiligten sich am Aktionstag Musik 
in Bayern. Die Schüler besuchten das 
Seniorenheim, um der älteren 
Generation eine Freude mit „Sonnenstrahlen des Sommersǲ 
zu bereiten. Lieder und Gedichte zum Sommer erheiterten 
die Zuschauer. Zwei Schüler lasen eine lustige Geschichte 
über einen Gärtner vor, der die Pflanzen sprechen ließ. Ein 
Fußballlied und Fußball-Rap erinnerten an den 
Fußballsommer. Christina Mang begleitete die Lieder auf 
dem Keyboard. Nach einem großen Applaus übergaben die 
Kinder als kleines Geschenk selbstgemalte Grußkarten. Die 
Heimleitung zeigte sich sehr erfreut über den Besuch der 
Sch“ler: „Mit Kindern geht bei älteren Menschen das (erz 
auf.ǲ Zur Belohnung gab es eine kleine Süßigkeit für die 
eifrigen Sänger.  
 

 
 
Unsere Grundschulzeit war schön! 
 

In einem festlichen Rahmen feierten die beiden vierten 
Klassen unserer Schule einen besonderen Abschied von ihrer 
Grundschulzeit. 
Anfangs gestalteten die Religionslehrkraft Renate Reichel 
eine religiöse Feier, die unter dem Motto „Ruht ein wenig 
aus!ǲ ȋEvangelium MK ͞Ȍ stand. Einige Kinder durften dazu 
Dinge, die sie an die Grundschulzeit erinnern, vorstellen und 
dafür danken: einen Fußball für den Sportunterricht, einen 
Kieselstein für den Wandertag und Vieles mehr. Zum Schluss 
packten die Schüler passende Dinge in einen Ferienkoffer.  
Anschließend begrüßte Schulleiterin Friederike Elbauer die 
Eltern, den ersten Bürgermeister Johann Schreff und die 
Mitarbeiter der Schulfamilie. Die vierten Klassen zeigten ein 
buntes Programm mit Pyramiden bauen, Trommeln und 
Gesangseinlagen. Unter großem Applaus führten die 
Viertklässler den Tanz „Celebrationǲ vor. Die Zeugnisse 
wurden mit einem 
kleinen Geschenk 
überreicht. Zum 
Schluss sangen sich 
die Kinder mit dem 
leidenschaftlichen 
Lied „Unsere 
Grundschulzeit war 
schönǲ in die 
Ferien. 
 

Text: Christine Dax   

WALDKINDERGARTEN 
 

Der Sommer im Waldkindergarten  
 

Kurz vor der Sommersonnenwende (um den 22. Juni) fand 
am Kindergartenhäusl das traditionelle Familienpicknick 
statt. Eigentlich für den Wald geplant, mussten wir uns 
wegen Regen, Wind und Gewitterwarnung in den 
geschützten Bereich am Haus begeben. Trotzdem war es ein 
wunderschöner Tag mit lustigen Spielen und gutem Essen. 
Vielen Dank den exzellenten KöchInnen.  
 

Vorlesetag  
 

Anfang Juli besuchte uns Christl Titze von der Bücherei 
Altfraunhofen im Wald. Sie brachte uns viele, viele schöne 
Bücher mit, in denen die Kinder in Ruhe schmökern konnten. 
Im Tippi und unter den Bäumen wurden Geschichten 
vorgelesen und in Bilderbücher eingetaucht. Wir freuen uns 
schon auf ihren nächsten Besuch im Herbst.  
 

Am Rettenbach  
 

Endlich ist es soweit. Am 27. 
Juni, dem Siebenschläfertag, 
treffen sich die Vorschulkinder 
am Rettenbach in Vilsbiburg. Bei 
schönstem Sommerwetter 
erforschen wir den Lebensraum 
Wasser, ausgestattet mit 
Keschern, Lupen und Bestimmungsbüchern. Schnell die 
Schuhe ausgezogen und in Badehose und Badeanzug 
geschlüpft, dann geht es ins angenehm kühle Wasser. Die 
Kinder erlernen die Technik des sorgsamen Kescherns und 
Umgangs mit den kleinen Lebewesen, die ja 
schnellstmöglich in die vorbereitete Wasserschüssel müssen. 
Die Kinder arbeiten mit allen Tricks, um die 
Bachbewohner zu finden: Den 
schlammigen Bachgrund durchsieben, 
Steine hochheben, unter Wasserpflanzen 
keschern und am Uferrand gucken. Ganz 
vorsichtig werden die Tierchen mit dem 
Pinsel in die Wasserschale befördert. Nach 
einer Weile intensiven Sammelns, machen 
wir uns ans Bestimmen der vielen 
verschiedenen Tiere. Da tummeln sich 
Bachflohkrebse, Eintagsfliegenlarven, Libellenlarven, groß 
und klein, Wasserasseln, wunderschöne verschiedene 
Schnecken, eine Schale der Malermuschel und unter den 
Steinen finden wir einige Egel. Für ein wenig Aufregung 
sorgen die großen und kleinen Wasserskorpione mit ihren 
langen Atemröhren und kräftigen Greifzangen. 
Schwimmkäfer flitzen durchs Wasser und 
Rückenschwimmer rudern an der Wasseroberfläche. Beim 
gemeinsamen Bestimmen der Lebewesen mit Hilfe der 
Becherlupen erkennen wir schnell, all diese Tiere sind 
ungefährlich für uns Menschen. Wir entdecken statt dessen 
einen Kindergarten im Bach, ganz viele der kleinen 
Wasserbewohner leben als Erwachsene an Land und in der 
Luft. Das sich im Bach soviel Leben versteckt, haben die 
Kinder nicht gedacht.  
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Nach einer ausgiebigen Brotzeit geht es ans Toben und 
Klettern im und am Wasser, das Wetter meint es gut mit uns, 
die dunklen Wolken verziehen sich wieder. Der Vormittag 
verging wie im Flug. Im Häusl am Sonnenhang wartete schon 
das Mittagessen auf uns.  
 

 
 

 
 
Ein fröhlicher Abschluss für die Vorschulkinder 
 

 
 

Am Freitag, den 19. Juli trafen sich zehn Vorschulkinder, um 
zusammen mit ihren ErzieherInnen einen wunderschönen 
und unvergesslichen Abend in ihrem Kindergarten zu 
verbringen. Aufregung und Vorfreude war bei den „Großenǲ 
schon den ganzen Vormittag zu spüren. Um 17.00 Uhr, bei 
sehr warmen Temperaturen, ging es endlich los. T-Shirts 
wurden gestaltet (Batik), zur Stärkung Würstl überm 
Lagerfeuer gegrillt, Gemüse geschnippelt und später 
gegessen, es wurde viel geratscht, gelacht und gesungen. Als 
es langsam dunkel wurde, das Wetter war traumhaft, 
brachen alle auf zur Nachtwanderung in den Wald. Den 
tagsüber so vertrauten Wald bei Dunkelheit zu erleben, war 
ganz schön spannend. Unterwegs entdeckten die Kinder 
eine tote Maus, die sich aber ganz, ganz langsam bewegte. 
Was war da los? Unter der Maus war ein Totengräber (Käfer) 
zu Gange. Emsig war er damit beschäftigt, die Maus zu 

vergraben, als Nahrungsvorrat für seine Totengräberlarven. 
Nachdem dieses Rätsel gelöst war, ging es langsam wieder 
zurück zum Häusl, wo schon die Eltern warteten. Mit einem 
gemeinsam gesungenen Gute-Nacht-Lied klang der 
wunderschöne Sommerabend aus.  
 

Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu  
 

Die Aufregung und Vorfreude auf das jährliche Abschlussfest 
steigt. Ein Theaterstück und viele Lieder werden einstudiert. 
Die Vorschulkinder basteln zusammen mit ihren Eltern 
wunderschöne Schultüten. Ein paar schöne Wochen im Wald 
liegen noch vor uns.  
„Schön ist jeder Sommertag, was er uns auch bringen mag: 
Sonne, Wolken, Regen, Wind; hinaus, Kinder, kommt 
geschwind!ǲ  

KINDERZENTRUM 
 

Ausflug der Vorschulkinder 
 

Mit großen Schritten nähert sich das Ende der 
Kindergartenzeit für viele unserer Kinder. Um die letzten 
Wochen noch so schön wie möglich zu machen, hatten wir 
ein weiteres Highlight für die Kinder - der Ausflug NUR für die 
Großen nach Landshut.  
Mit dem Bus der Firma Schrafstetter ging es zur Burg hoch, 
von dort aus wanderten alle gemeinsam über den Hofberg 
nach unten zum Kasimirmuseum. Dort angekommen 
erfuhren die Kinder viel über die berühmte und gebürtige 
Landshuter Kinderbuchautorin Marlene Reidel, bekamen ein 
Bilderbuch vorgelesen, durften verschiedene 
Themenbereiche des Museums entdecken und bespielen 
und am Ende eine eigene, kleine Maus basteln.  
Im Anschluss an den Museumsbesuch gab es für alle noch 
eine Kugel Eis und auf dem Rückweg war noch ein letzter 
Halt in der Martinskirche. Alle Kinder bestaunten das 
imposante Gebäude ganz 
ehrfürchtig und 
gemeinsam zündeten sie 
noch eine Kerze an, bevor 
es dann wieder nach 
draußen und zum 
Spielplatz ging.  
Fix und fertig, aber 
glücklich und zufrieden machten sich dann alle wieder mit 
dem Bus auf den Heimweg - dieser Ausflug wird den Kindern 

noch lange in Erinnerung bleiben. Schee war’s!  
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Ausflug zu den Bienen 
 

Vor einigen Wochen wurden wir von Familie Vilsmeier 
eingeladen, die hauseigene Imkerei zu besuchen.  
Als wir dort ankamen, durften wir das Zuhause der Bienen 
begutachten und uns ein erstes Bild von den Bienenstöcken 
machen.  
Anschließend bekamen wir viele interessante Informationen 
wie die Bienen den Honig in den Stock bringen und wie es 
darin aussieht. Dies wurde uns anhand verschiedener 
Modelle veranschaulicht.  
Dann ging es auch schon an die Arbeit. Mithilfe eines 
sogenannten „Smokersǲ wurden die Bienen etwas beruhigt. 
Anschließend wurde der Bienenstock geöffnet und die 
gefüllten Honigwaben entnommen. Hier durften wir sogar 
etwas naschen und den Honig probieren. Nun wurden die 
Waben in den Keller gebracht, wo sie zum Schleudern 
vorbereitet und anschließend auch gleich geschleudert 
wurden. Es war sehr interessant zu sehen, wie viel Honig in 
den kleinen Waben Platz hatte. Der fertige Honig wurde 
dann im Anschluss gleich abgefüllt und wir freuten uns riesig, 
als es hieß, jedes Kind darf ein Honigglas mit nach Hause 
nehmen. Mit unserem frisch geschleuderten Honig und 
vielen neuen Erfahrungen im Gepäck ging es dann wieder 
nach Hause. 
Ein herzliches DANKE an Familie Vilsmeier/Götzberger für 
diesen unvergesslichen Tag. 
 

 
 
Fortbildung zum Thema „Inklusion“  
 

Im Juli war der erste Teil unserer Fortbildung zu dem 
aktuellsten Thema im Kindergarten. Unsere Fusion und der 
damit verbundene Umzug der Integrationskinder in den 
Kindergarten steht an. Damit wir pädagogischen Fachkräfte 
alle auf dem gleichen Stand sind bzw. unsere pädagogische 
Arbeit angleichen können, haben wir uns die Zeit 
genommen, an unserem Konzept zu arbeiten. Mit Iris Pöll 
haben wir eine kompetente, erfahrene Referentin an der 
Hand, die uns auf dem Weg begleitet und auch nach der 
Umstellung als Supervisorin für uns da ist.  
Wir blicken gespannt auf die nächsten Monate, die sicher 
nicht einfach aber trotzdem sehr bereichernd und schön 
werden. Mit dem kontinuierlichen Input und der 
regelmäßigen Begleitung seitens Frau Pöll werden wir diese 
Umstellung gut meistern. Das Thema Inklusion ist von nun 
an in unserer Einrichtung in jeder Gruppe allgegenwärtig und 
wir freuen darauf! 

Für Informationen zu unserer Einrichtung, 

besuchen Sie uns gerne auf unserer 

Homepage  
 

Für Einblicke in unseren 

Alltag, folgen Sie uns 

doch einfach auf Instagram 

 
 

Unser Jubiläums-Sommerfest  
 

„͘͝ Jahre Kindergarten St. Nikolausǲ - dieses Thema hat 
unsere diesjähriges Kindergartenjahr sehr geprägt. 
Angefangen mit dem Tag der offenen Tür im Herbst über die 
dann folgenden Planungen und Vorbereitungen für ein 
großes und wunderbares Sommerfest, welches dann im Juni 
endlich stattfand.  
Im Kindergarten wurde unglaublich viel vorbereitet, 
Girlanden und Dekoration für den Garten mussten gebastelt 
werden, Spielstationen, Essen und Getränke wurden geplant 
und organisiert, Texte und Lieder wurden gelernt und 
Kostüme mussten auch noch genäht werden.  
Unsere Kinder waren bei allem mit Feuereifer dabei und die 
Vorfreude wuchs von Woche zu Woche.  
Am 22. Juni war es dann soweit und wir alle konnten den 
Gästen zeigen, was wir in den letzten Monaten gemacht 
haben. Die Kinder f“hrten das Theater „Da Gr“ffeloǲ auf 
bayerisch auf. Wir alle waren sichtlich stolz auf unser Werk 
und wurden mit tosendem Applaus belohnt. 
Anschließend konnten sich alle Kinder und Gäste bei gutem 
Essen vom Vilserwirt und kühlen Getränken der Firma 
Obermeier stärken. Kaffee und Kuchen wurde vom 
Elternbeirat organisiert und für die passende Musik sorgte DJ 
Waldi. Für Spiel und Spaß war natürlich auch gesorgt - es gab 
eine große Holzkegelbahn vom Trachtenverein Vilsheim, die 
Luftballonkünstlerin Ingrid Piegendorfer begeisterte mit 
Luftballontieren, eine Tragerlrutsche, Glitzertattoos, 
Schätze im Sand, Spiele mit Wasser und Fliesen bemalen. 
Wir bedanken uns auf diesem Wege bei allen, die uns 
geholfen und unterstützt haben, damit unser Fest so 
großartig werden konnte. Ein besonderer Dank gilt dem 
Bauhof-Team! 
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Heid geh ma zum Wirt  
 

Die Delfine durften einen aufregenden Vormittag beim 
Vilserwirt verbringen! Wir konnten ein wenig hinter die 
Kulissen schauen und waren begeistert, wie es in der Küche, 
in der auch unser Mittagessen zubereitet wird, so abläuft und 
wie schön das Hotel in Altfraunhofen ist!  
Sogar die Bühne durften die Delfinkinder für sich in Anspruch 
nehmen!  
Quarkbällchen, Eis und der Vilserwirt-Spielplatz machten die 
Kinder wunschlos glücklich! 
DANKE an das Team vom Vilserwirt für die 
Gastfreundschaft.  
 

  
 
Ausflug zur Bäckerei Fechner  
 

Früh am Morgen machten sich die Großen auf den Weg nach 
Münchsdorf zur Bäckerei Fechner. Dort angekommen 
hörten die Kinder voller Neugier dem Bäckermeister zu, als 
er Tricks und Tipps zur Herstellung von Gebäck und 
Semmeln verriet. Diese wurden dann schließlich gleich 
umgesetzt und sie durften ihre eigenen Brezn, Zöpfe, Herzen 
und Knoten kreieren.  
Das Ergebnis wurde dann gleich am Spielplatz nebenan mit 
großer Freude verspeist.  
Ein ganz großes Dankeschön an die Bäckerei Fechner, die 
unsere Vorschulkinder eingeladen hat, ihre eigenen Brezen 
in einer echten Backstube zu backen! Es war wieder mal 
wunderschön! Danke an den Elternbeirat für die 
Terminorganisation. 
 

  

Schulranzentag  
 

Im Juli war ein weiterer, spannender Tag für unsere 
Vorschulkinder - sie durften ENDLICH ihre Schulranzen 
mitbringen und allen zeigen.  
Und wie es sich für so ein besonderes Stück gehört, haben 
wir einen original roten Teppich ausgerollt und alles festlich 
dekoriert. Bei ausgezeichneter Moderation und guter Musik 
konnte jedes Vorschulkind seinen Ranzen vorführen und von 
allen Kindern gab es tosenden Applaus und viel Gejubel. 
 

 
 
Ausflug nach Straubing   
 

Endlich war es 
soweit und wir 
sind nach 
Straubing in den 
Tierpark 
gefahren. Ein 
absolut tolles 
Erlebnis! 
Auf der Hinfahrt 
wurde schon 
fleißig diskutiert, 
welche Tiere wir 
wohl sehen 
werden und ob 
man da vielleicht auch welche streicheln kann. Natürlich war 
auch das Thema „Spielplatzǲ sehr wichtig. 
In Straubing angekommen kamen wir aus dem Staunen gar 
nicht mehr heraus. Bären, Papageien, Geier, Trampeltiere, 
Alpakas, Löwen, Luchse, Fische, Schildkröten und und und… 
Und natürlich  musste es zur Stärkung zwischendurch ein Eis 
geben! 
Zum Abschluss ging es dann noch auf den Spielplatz, bevor 
wir uns mit zwei Bussen der Firma Schrafstetter wieder auf 
den Heimweg machten.  
Wir hatten einen unglaublich tollen Tag und freuen uns schon 
auf den nächsten gemeinsamen Ausflug.  
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„Wunsch-Konzert“: Vorlesestunde mit Oma Heidi 
 

Ein großer Wunsch ist in Erfüllung gegangen. 
Jedes Jahr dürfen sich die Vorschulkinder der Igelgruppe 
einen Wunsch für die letzten Wochen ihrer Kindergartenzeit 
wünschen. 
Ein besonderer Wunsch, den es so noch nie bei uns gab 
wurde heute in der Igelgruppe erfüllt. Die Oma eines 
Vorschulkindes durfte uns besuchen und ihr Lieblingsbuch 
bei uns Vorlesen. Das war ein sehr aufregender und ein sehr 
stolzer Moment für dieses Vorschulkind. Und neben diesen 
wunderbar vorgelesenen Geschichten, hatte Oma Heidi auch 
noch besonders schöne kleine Geschenke für jedes Kind 
dabei. 
Vielen lieben Dank an Oma Heidi! Das war ein besonderer 
und schöner Besuch über den sich jedes Kind gefreut hat und 
ganz besonders das Enkelkind. 
 

 
 
Ist der letzte Tag gekommen…  
 

… wird unter Tränen Abschied genommen! Tränenreich war 
es wirklich, als unsere Großen letztendlich verabschiedet 
wurden. Feierlich durften sie durch das Spalier der jüngeren 
Kinder gehen und wurden an der Tür von ihren 
Gruppenerzieherinnen wortwörtlich „hinausgeworfenǲ und 
von den Eltern in Empfang genommen. Ein letztes Mal 
„Pfiadeǲ und dann geht die Ära Kindergarten für 28 Kinder zu 
Ende. Wir wünschen allen Kindern und Eltern nun schöne, 
erholsame Ferien mit vielen tollen Urlaubserlebnissen! Wir 
freuen uns schon auf den Start im September und wünschen 
„unserenǲ Schulkindern einen guten Start in der ersten 
Klasse. 
 

  

Abschlussandacht in der Pfarrkirche  
 

Ganz plötzlich ist er nun da, der große ABSCHIED. Und 
nat“rlich wollten wir „unsereǲ Großen nicht einfach so 
ziehen lassen, sondern sie gebührend verabschieden. 
Gemeinsam mit allen Kindern und Familien aus dem 
Kindergarten haben wir gestern eine wunderschöne Andacht 
gefeiert, bei dem jedes Vorschulkind ein Geschenk und einen 
persönlichen Segen mit auf den Weg bekommen hat. Vielen 
Dank an dieser Stelle an Diakon Christian Marcon für das 
Gestalten der Andacht.  Nach und nach werden nun alle 
symbolisch aus dem Kindergarten „rausgeworfenǲ und in die 
Ferien verabschiedet. Dieses Ritual ist für alle Kinder wichtig, 
um mit dem Vergangenem abschließen zu können und sich 
auf das Neue zu freuen! Wir wünschen unseren Großen alles, 
alles Gute für den neuen Lebensabschnitt und freuen uns, 
dass wir ein Stück ihres bisherigen Weges gemeinsam mit 
ihnen gehen durften. 
 

 

 
 

Umzugschaos im Kindergarten  
 

Bevor wir endlich in die Ferien 
starten können, muss im 
Kindergarten der angekündigte 
Umzug stattfinden. Mit Hilfe der 
Gemeindearbeiter ziehen die 
Robben jetzt ins Kindergartengebäude um und richten sich 
im neuen Eisbärenzimmer ein. Wir sagen an dieser Stelle 
schon jetzt DANKE für die Hilfe und das Schleppen der 
schweren Möbel. Aus den Löwen und den Robben werden 
jetzt die Eisbären - wir sind gespannt, wie das 
Eisbärenzimmer ab September aussieht und ob sich auch alle 
wohlfühlen werden. Wir geben auf jeden Fall unser Bestes! 
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Unsere neue Gruppe im Kindergarten  
 

Gegen Ende des 
Kindergartenjahres 
war es soweit - 
unsere Kinder haben 
final über ihr neues 
Gruppentier 
abgestimmt.  
Warum? Nun, aus 
bekannten 
organisatorischen 
Gründen mussten 
wir uns mit dem Gedanken anfreunden, aus 4 
Kindergartengruppen 3 zu machen und nach vielen Ideen, 
Lösungsversuchen und stundenlangem Kopfzerbrechen sind 
wir zu dem Entschluss gekommen, die bestehenden Robben- 
und Löwenkinder in einer Gruppe zusammenzufassen und 
der Gruppe einen neuen Namen zu geben.  
Mittlerweile freuen wir uns alle auf die neue, spannende Zeit 
und auch unsere Kinder sind ganz gespannt.  
Mit dem Eisbär wurde ein tolles Tier für unsere neue Gruppe 
gefunden und wir freuen uns schon jetzt auf die kommende 
Zeit.  
 
Abschlussnacht 2024  
 

Ein paar Tage ist sie schon her - die lang erwartete und heiß 
ersehnte Abschlussnacht. Ein Abend NUR für die 
Vorschulkinder. Nach der leckeren Pizza vom Vilserwirt 
machten sich alle auf den Weg zur Schlossinsel, denn dort 
durften alle ihre Wunschblumen schwimmen lassen. 
Anschließend ging es wieder zurück zum Kindergarten und 
dort konnten sich unsere Großen an verschiedenen 
Spielstationen auspowern und den Abend genießen. Zum 
Abschluss gab es dann noch Stockbrot und Lieder am 
Lagerfeuer.  
Es war ein wunderschöner Abend und ein gelungener 
Abschluss der gemeinsamen Kindergartenzeit. 
 

 
 
 

BUCHTIPP 
 

 
 

Am 11. September 2024 erscheint der neuer Krimi „Zefix 
halleluja!“ von Katharina Lukas. Diesmal trifft die 
Ermittlern Gundi Starck in ihrem niederbayrischen 
Heimatdorf Hintersbrunn auf einen zwielichtigen 
„Zuagroastenǲ, der sich einen alten und verlassenen 
Bauernhof unter den Nagel reißen will. 
 

Inspiriert hat sie zu dieser Kriminalgeschichte die 
Restaurierung des Wiesmerhofs durch die Baierbacher: Was 
wäre gewesen, wenn … Alles Weitere ist in der G'schicht 
natürlich frei dazu erfunden! 
 

mehra )nfos zur Geschichte in „Zefix halleluja!ǲ: 
https://www.gmeiner-verlag.de/buecher/titel/zefix-
halleluja.html 
 
Außerdem kommt Katharina Lukas am Freitag, den 18. 

Oktober 2024 zu einer Lesung in die Heimat: Beim 
Vilswerwirt in Altfraunhofen liest sie einen vergnüglichen 
Abend lang aus ihrem neuen Buch vor und wird dabei 
musikalisch begleitet von ihrem Mann, dem Blueser Dr.Will 
und seinem Bandkollegen Saschmo Bibergeil. Beginn: 20:00 
Uhr, Einlass mit Bewirtung ab 18:00 Uhr. 
 

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT 
 

Seniorenwegweiser „Älter werden in der Region“ - 

Neuauflage erschienen 

Die Broschüre ist ein Gemeinschaftsprojekt von Stadt und 
Landkreis Landshut und bietet einen guten Überblick über 
alle Angebote, Anlaufstellen und Unterstützungsleistungen, 
die älteren Menschen in der Region ein aktives, 
selbstbestimmtes und im Notfall gut versorgtes Leben 
ermöglichen. Die Online-Ausgabe finden Sie u.a. auf der 
Gemeinde-Homepage. 
Dies und weitere interessante Themen auf der Internetseite 
des Landkreises Landshut und auf der Homepage der VG 
Altfraunhofen. 
 

 
 

Baby-/Kinderkleiderbasare und 

Second-Hand-Läden - aktuelle Liste - 
 

Staatlich anerkannte 
Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen 

am Gesundheitsamt Landshut 
Veldener Str. 15 
84036 Landshut 
schwanger-in-landshut.de 
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TSV Altfraunhofen beim Turn10 
Landescup in Schweinfurt  

3 Gerätturnerinnen das TSV 
Altfraunhofen haben sich am Turn10 
Bezirkscup 2024 in Landau für den 
Wettkampf auf Landesebene Turn10 
Landescup qualifiziert. 
Mit Paula Mayer und Nalia Oberauer 
war der TSV Altfraunhofen letztendlich 
am 20. Juli in Schweinfurt vertreten. 

Neuigkeiten aus der Turn Abteilung 

Insgesamt haben sich 163 Turnerinnen und Turner aus bayerischen Vereinen 
qualifiziert. Das Niveau bei diesem Wettkampf war sehr hoch und bei einer 
Außentemperatur von über 30 Grad hat sich auch die Turnhalle entsprechend 
aufgeheizt. Paula und Nalia haben einen soliden Wettkampf geturnt und haben 
sich tapfer geschlagen. Glückwunsch an die beiden jungen Turnerinnen.  

Paula und Nalia nehmen viele tolle Eindrücke und jede Menge Motivation mit 
nach Hause.  

Auf dem Bild Paula Mayer (links) 
und Nalia Oberauer (rechts). 

Die Freude an Bewegung lässt sich 
nicht an Altersgrenzen festlegen, 
sie ist ein Geschenk auch im 
fortgeschrittenen Alter. Natürlich 
können wir die Zeit nicht 
zurückdrehen, doch regelmäßige 
Bewegung kann unsere innere Uhr 
etwas langsamer ticken lassen.  

Es ist nie zu spät, damit 
anzufangen. Jeden Mittwoch von 
15:00 – 16:00 Uhr findet Sport für 
Ältere in der Turnhalle statt - Jeder 
Mann und jede Frau ist herzlich 
willkommen. Trainerin: Margot 
Neumaier 

Impressionen aus dem Sport für Ältere 



Der Verein, der vereint!

TSV ALTFRAUNHOFEN e.V. 

Sportliche Neuigkeiten aus dem Verein!

 

  

DANKESCHÖN! Rewe Aktion 
Scheine für Vereine 

Wir wollen uns herzlich bei allen 
bedanken, die bei der Aktion 
„Scheine für Vereine“ fleißig Scheine 
gesammelt haben und diese alle für 
den TSV Altfraunhofen abgegeben 
haben. 

Es konnten 879 Scheine gesammelt 
werden. Weniger als im letzten Jahr 
– ein Ansporn für 2025 wieder mehr 
zu sammeln. �  

Wir freuen uns schon auf die Aktion 
im nächsten Jahr! 

Wer mehr über Veronika und ihre 

Kurse/Angebote erfahren möchte, kann 

sich unter den folgenden Kanälen 

informieren.  

www.veronikapusch.de 

Instagram: Veronika_Pusch 
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Geturnt und gefeiert – vom 11. bis 14. Juli 2024 fand die 3. Vilswiesn statt. 

TSV richtete 67. Hans-Luchs-Bergturnfest des Turngaus aus. 

Ein großer Dank an alle die vor, während und nach dem Fest so fleißig zu 
seinem Gelingen beigetragen haben! 

Sonnwendfeier & Gemeindemeisterschaft im 

Stockschießen 2024 

Am 15. Juni 2024 fand trotz erst unbeständigen Wetters 
die diesjährige Gemeindemeisterschaft der 
Stockschießen-Abteilung statt. Mit 9 Mannschaften war 
die Beteiligung niedriger als die Jahre zuvor – der Spaß 
und Kampfgeist kamen trotzdem nicht zu kurz. Es wurde 
ein 9er-Turnier gespielt, bei dem jeder gegen jeden spielt. 
Bei der Platzierung von Mannschaften mit gleicher 
Punktzahl entscheidet die Stockdifferenz, deshalb 
konnten die Waldschützen Untersteppach I den Titel 
verteidigen obwohl die Task Force Frauen den direkten 
Vergleich gewonnen haben. Herzlichen Glückwunsch an 
die Gewinner und vielen Dank für die rege Teilnahme! 

Im Anschluss ließen alle Teams den Tag bei der um 18 
Uhr beginnenden Sonnwendfeier ausklingen. Der 
Wetterfrosch war auf unserer Seite und wir konnten den 
ganzen Abend ohne Regen genießen! Alle Tische waren 
voll und es war wieder ein rundum gelungenes Fest. 
Herzlichen Dank an die vielen fleißigen Helfer! 

Mittlerweile ein Klassiker: Der 

leckere Apfel-Schmandkuchen 

im Vilswiesn Style. 

Die Weinbar – ein 

neues Highlight in der 

wunderschönen Ape. 
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FUNDSACHEN 

Folgende Fundsachen können gegen nähere Angaben zu den 
üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Altfraunhofen abgeholt 
werden (Stand 08.08.2024): 
 

Fahrradschlüssel 25.02. Altfraunhofen, Schlossinsel 
– Brücke 

Fahrradschlüssel 05.03. Altfraunhofen – EDEKA 
Haustürschlüssel 07.03. Altfraunhofen Grundschule 

Pausenhof, Wiese 
Schlüsselbund mit 3 
Schlüsseln 

08.04. Altfraunhofen, Parkplatz 
EDEKA 

Schlüsselmäppchen 
mit Schlüssel 

April 
2024 

Altfraunhofen 

Schlüsselbund mit 3 
Schlüsseln 

15.04. Altfraunhofen – Weg zur 
Bücherei 

Autoschlüssel April 
2024 

Altfraunhofen - 
Bewegungsparcours 

Brille mit Sehstärke 10.05. Straße von / nach 
Oberheldenberg 

Schlüssel 07.06. Altfraunhofen, Schule 
Goldfarbenes 
Armkettchen 

09.06. Baierbach, Kirchplatz 

Ferngesteuertes 
Auto 

18.06. Altfraunhofen, Bank bei der 
Schlossinsel 

Fahrradtacho rot-
grau 

12.07. Altfraunhofen, 
Geisenhausener Str. 

Schwarze 
Strickjacke 

14.07. Altfraunhofen, Vilswiesn 

Tretroller 21.06. Baierbach, 
Wiesmergelände 

Smartwatch für 
Kinder 

07.08. Baierbach, Spielplatz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

RATHAUS - ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Montag bis Freitag               08.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Donnerstagnachmittag     14.00 Uhr – 18.00 Uhr  

TERMINE 

September 2024 

01.09. Hauptfest der Maria Trost Bruderschaft 10.30 Uhr 
03.09. Seniorenstammtisch 14 Uhr Vilserwirt 
06.09. Jahresausflug der Aktiven Frauen nach 

Kirchweihdach, Abfahrt 7.30 Uhr, Sportplatz 
08.09. Dank-Gottesdienst Wörnstorf 08.30 Uhr 
15.09. Kriegerjahrtag Baierbach 10.30 Uhr Gottesdienst 
17.09. Ratschabend der Aktiven Frauen beim Vilserwirt 

ab 19 Uhr 
21.09. Tag der offenen Tür, Wichtelkindergarten und 

Tagespflege in Baierbach, 14-16 Uhr  
Lange Nacht der Feuerwehr FFW Gerätehaus 
Obergangkofener Straße, 16-23 Uhr 

25.09. Terminkalenderaufstellen im Gasthaus Pongratz 
Wörnstorf um 19.30 Uhr  

27.09. Ankunft der Holledauer Fußwallfahrer 
28.09. Wallfahrergottesdienst 6.30 Uhr; Firmung 9.30 Uhr 

Altfraunhofener Dorflauf 
 

Oktober 2024 

04.10. Saisoneröffnung der Waldschützen  
Rathaus geschlossen, Post geöffnet 

05.10. Kinderkleiderbasar, Pfarrheim, 9-11 Uhr 
06.10. Erntedank Wortgottesfeier Familiengottesdienst 

10.30 Uhr 
10.10. VdK Infoveranstaltung Themen: Rente, 

Patientenverfügung, Patientenvollmacht im GH 
Rampl Hinterskirchen 18.30 Uhr  

15.10. Ratschabend der Aktiven Frauen beim Vilserwirt 
ab 19 Uhr 
Mitte Oktober bis Mitte November VdK-
(aussammlung „(elft Wunden heilenǲ 

17.10. Bürgerversammlung im Gasthaus Obermaier 
Vilserwirt um 19.30 Uhr  

18.10. Lesung Katharina Lukas beim Vilserwirt, 20 Uhr 
21.10. Politischer Kirchweihmontag der CSU im Gasthaus 

Obermaier Vilserwirt 
26.10. Stoffdruckkurs im Pfarrheim der Aktiven Frauen 

14.00 Uhr  
27.10. Kabarett: Roland Hefter im Gasthaus Obermaier  

Altes Bier im Gasthof Waldschänke Untersteppach 
Mittagstisch ab 11.00 Uhr  

28.10. Altes Bier im Gasthof Waldschänke Untersteppach 
Mittagstisch ab 11.00 Uhr 

30.10. Eucharistiefeier mit Gräbergang in Wörnstorf 
19.00 Uhr  

 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Altfraunhofen, c/o Verwaltungsgemeinschaft 
Altfraunhofen, Rathausplatz 1, 84169 Altfraunhofen, 
Tel. 08705/928-0, Fax 08705/928-99, E-Mail: poststelle@vg-
altfraunhofen.de 
Verantwortlich für den kommunalen Inhalt: Erster 
Bürgermeister Johann Schreff, Tel. 08705/928-15 
Verantwortlich für Beiträge: Einreichende Vereine, 
Institutionen usw.  
 

Artikel und Beilagen für die nächste Ausgabe sind bis 
spätestens 14. Oktober 2024 / 8.00 Uhr abzugeben.  

Die Natur zeigt uns im Sommer 
ihre vollkommene Pracht und 

erinnert uns daran, wie kostbar 
das Leben ist.ǳ – Johann 
Wolfgang von Goethe. 


